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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf,
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Von Julian Uhrhan

Bad Homburg. Am Samstagabend 
war die Erlenbachhalle Ort eines ganz 
besonderen Ereignisses: Der Turn- und 
Sportverein (TSV) Ober-Erlenbach 
1898 feierte sein 125-jähriges Bestehen 
mit einem Festabend. Im Laufe der 
vergangenen 125 Jahre und durch 
zwei Weltkriege hindurch hat sich 
der Verein zwar stark verändert, aber 
alle neuen Herausforderungen stets 
gemeistert.

Der Jubiläums-Abend zeigte eindrucksvoll, 
wie gut der Verein Veranstaltungen auf die 
Beine stellen kann, denn außer den Reden und 
Grußworten zahlreicher Gäste aus Politik und 
Sport leitete Clementine Kempf-Riehl durch 
ein Abendprogramm voller sportlicher Dar-
bietungen und Höhepunkte. Clementine 

Kempf-Riehl ist bereits seit 40 Jahren 
Übungsleiterin der „Jedermann“-Gruppe des 
Vereins, eine Gruppe, die sie einst von ihrem 
Vater, der selbst langjähriges Mitglied war, 
übernahm. Ihr Mann ist bereits seit 30 Jahren 
im Vorstand aktiv, und beiden liegt die Zu-
kunft des Vereins sehr am Herzen, ein Thema, 
das viele im Verein umtreibt.
Der TSV hat mit Sportangeboten wie Tennis, 
Prellball, Gymnastik, Turnen, Leichtathletik, 
Yoga, Nordic Walking, Ballsport und sogar 
Wandern ein breites und mit einem Beitrag 
von gerade einmal fünf Euro im Monat auch 
sehr günstiges Angebot für Jung und Alt und 
ist stets bemüht, sich weiterzuentwickeln, um 
attraktiv zu bleiben und neue Mitglieder zu 
gewinnen. 
Vereinsvorsitzender Alfons Wolpert berichte-
te, dass es viele Menschen gibt, die Bewe-
gungsschwierigkeiten haben, und dass die An-
zahl an jungen Menschen mit derlei Beschwer-
den zugenommen habe. Ein Umstand, hinter 
dem er das durch die Digitalisierung stark 
veränderte Arbeitsumfeld und -weise vermu-
tet. Er beschrieb auch, dass der Verein ein er-
höhtes Aufkommen an Kindern mit Adipositas 
festgestellt habe – alles Daten, die die medizi-
nisch geschulten ehrenamtlichen Gruppenlei-
ter bei der Teilnahme von Mitgliedern an den 
Sportangeboten erheben. Vor dem Hintergrund 

der ständigen Verbesserung des Sportangebots 
hatte der Verein im Foyer der Erlenbachhalle 
eine kleine Ausstellung zusammengetragen, in 
deren Rahmen Mitglieder mittels farbiger 
Punkte ihre Meinung zum Verein ausdrücken 
konnten. Das Ziel: Die Entscheidungsträger 
sollten einen besseren Überblick über die 
Wünsche der Mitglieder bekommen.
Einer der größten Wünsche von Alfons Wol-
pert ist es, Nachwuchs für die seit 30 Jahren 
unverändert besetzten Führungsrollen im Ver-
ein zu � nden. Am Jubiläumsabend � nden sich 
immerhin zwei Mädchen, die bereits jetzt eine 
Trainerausbildung machen, um selbst einmal 
Gruppen leiten zu können.
Lena Schüttler und Leonie Hafner sind mit 
ihren jeweils 15 Jahren zwei der ältesten 
Mädchen in der Jugendgruppe, und Lena ist 
bereits seit ihrem dritten Lebensjahr Mitglied 
des Vereins. Die beiden konnten an diesem 
Abend mit einer Radwende und Salti glänzen 
und trainieren dafür auch jede Woche. 
Beide machen aktuell eine Trainerausbil-
dung. Derzeit hat der Verein etwas mehr als 
1200 Mitglieder und erfreut sich eines festen 
Platzes im kulturellen und sozialen Zusam-
menleben in Ober-Erlenbach. Eine Tatsache, 
die auch durch Ehrengäste wie Oberbürger-
meister Alexander Hetjes bestätigt wurde.

(Fortsetzung auf Seite 3)

Der TSV feiert seinen 125. Geburtstag

Wir kümmern uns um alles -
Sie genießen den Sommer!
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Bad Homburg Open 2023

Bestens platziert. Bei uns sind Sie in allen 
Immobilienfragen an der richtigen Stelle.

Engel & Völkers Immobilien 
Deutschland GmbH

Louisenstraße 163 · 61348 Bad Homburg
Telefon +49 6172 49 54 10 

taunus@engelvoelkers.com

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg

WIR WISSEN IHRE IMMOBILIE 
ZU SCHÄTZEN

Ihre Immobilie ist im 
Wert gestiegen.

Ihre Immobilie ist 
im Wert gestiegen.
Nutzen Sie unser Bewertungstool 
für eine kostenlose Marktwertermittlung. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

DAHLER Frankfurt 
Goethestraße 34, 60313 Frankfurt
T 069 300 65 00-02   
E frankfurt@dahler.com
dahler.com/frankfurt

www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Zahnarztpraxis Dr. Leonardo Dude
Zerti� zierter Spezialist für Paradontologie & Implantologie

Terminvereinbarung zur Implantatberatung unter

www.zahnarztpraxis-dude.de
Landwehrweg 1, 61350 Bad Homburg

Telefon: 06172-32424

www.stadtwerke-bad-homburg.de

NATÜRLICH VON HIER               

Bad Homburg | Fußgängerzone

310 Parkplätze 
& 

35 Shops / Gastronomie

Jetzt Ihr Kind testen lassen!
Wissenschaftliches 

Testzentrum für
• LRS / Legasthenie 
• Dyskalkulie / Konzentration 

Praxis für Lerntherapie Narajek
Inh. Hansjörg Steffens

Bad Homburg 06172 / 26 777 66
www.lerntherapie-narajek.de

TSV-Vorsitzender Alfons Wolpert (l.) nimmt nicht nur die Glückwünsche vom Sportkreis-Vorsitzenden Norbert Möller zum Vereinsjubiläum 
gerne entgegen, sondern präsentiert auch erfreut die Urkunde des Landessportbunds sowie erhaltene Gutscheine.  Foto: jul
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königs�ügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
„Vom Abakus und anderen Techniken zum Com-
puter“, Sonderausstellung im Gonzenheimer Muse-
um im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 15-17 
Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch wochen-
tags bei Heinz Humpert unter 06172-450134
„Freiheit und Abenteuer – Erinnerung an über 
100 Zeltlager“, Sonderausstellung im Kirdorfer Hei-
matmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 15-17 Uhr
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt in Ober-Erlenbach“, Heimat-
stube Ober-Erlenbach, Am Alten Rathaus 9, erster 
Sonntag im Monat von 15-17 Uhr oder nach Vereinbarung
„Monochrome Perspektiven“, Taunus Foto Galerie, 
Audenstraße 6, dienstags bis samstags 10-19 Uhr
13. Blickachsen, Skulpturen im Kur- und Schloss-
park, (bis 1. Oktober)
„Wir alle sind Zeugen – Menschen im Klimawan-
del“, Rathauspassage, (bis 22. Juni)
„Blaue Welten“, Werke von Bianca Scheich und 
Myeong-Ja Zimmerer, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags 
und feiertags 11-18 Uhr (bis 9. Juli)
„Nigel Hall – The Light in Darkness“, Jakobshal-
len, Galerie Scheffel, Dorotheenstraße 5, dienstags 
bis freitags 14-19 Uhr, samstags 11-15 Uhr, (bis 30. 
September)
„Colormozione“, Bilder von Yasemine Dölen, 
Stadtcafé und Restaurant, Dorotheenstraße 18, mon-
tags bis samstags 9-18 Uhr, (bis 22. Juli)
„Arte ventura – modern art projects“, Bilder von 
Marie-Luise Rieger, Finanz-Center Naspa, Louisen-
straße 53-57, montags und donnerstags 9-12.30 Uhr 
und 14-18 Uhr, dienstags, mittwochs und freitags von 
9-12.30 Uhr und 14 -16 Uhr. (bis 18. August)
„120 Jahre Harley Davidson“, Automobilmuseum 
Central Garage, Niederstedter Weg 5, mittwochs bis 
sonntags 12-16.30 Uhr (bis Dezember)

Veranstaltungen

Donnerstag, 22. Juni
Vortrag, „Leistungsknick und Kurzatmigkeit“ von 
Professor Dr. Henning Gall, Foyer Hochtaunus Kli-
niken, Zeppelinstraße 20, 18 Uhr

Donnerstag, 22.,    
bis Sonntag, 25. Juni
Internationales Gladiatorentreffen, Ausstellung, 
Schaukampf, Trainingslager, Römerkastell Saalburg, 
Programm unter www.saalburgmuseum.de

Freitag, 23. Juni
Tag der offenen Tür, Stadtteil- und Familienzen-
trum Oberhof, Burgholzhäuser Straße 2, 14-18 Uhr
„Blaue Stunde“ im Schloss, kulturelles und kuli-
narisches Programm mit Sektempfang, abendlicher 
Führung und Dinnerbüfett im Louissaal, Schloss Bad 
Homburg, ab 20 Uhr
Show, „Ei Gude wie?“, Deutsches Äppelwoi Theater, 
Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
Keine Vorstellung
Mittwoch + Donnerstag 

Das Lehrerzimmer
Freitag + Montag 20 Uhr

Roter Himmel
Sonntag 20 Uhr

Tagebuch einer Pariser Affäre
Samstag 20 Uhr 

Tagebuch einer Pariser Affäre (OmU)
Dienstag 20 Uhr

   

Samstag, 24. Juni
Schulfest, 50 Jahre Hardtwaldschule, Landwehrstra-
ße 6, 11-15 Uhr

Samstag, 24.    
und Sonntag, 25. Juni
Theater, „Alice im Wunderland“, Burgspielschar 
Burgholzhausen, Freilichtbühne „Alte Burg“, Wein-
straße, Samstag 17 Uhr und Sonntag 11 Uhr

Sonntag, 25. Juni
Sommerfest im Römerhof, evangelische Gemeinde 
Friedrichsdorf, „Haus der lebendigen Steine“, Obere 
Römerhofstraße 4, 14 Uhr
Konzert, „Westside Story und andere Ohrwürmer“, 
„FrauenArt – VolksChor Köppern“, Forum Fried-
richsdorf, 17 Uhr

Mittwoch, 28. Juni
Frauenfrühstück, Thema „Indien“, evangelische 
Gemeinde Friedrichsdorf, Gemeindehaus, Tau-
nusstraße 4, 9 Uhr

Freitag, 23.,    
bis Montag, 26. Juni
Kirdorfer Kerb, Fassanstich durch OB Hetjes am 
Freitag, DJK-Biergarten am Schwesternhaus, 18 Uhr

Samstag, 24. Juni
Tauffest „Viele Gründe, ein Segen“, evangelische 
Kirche im Hochtaunus, Freilichtmuseum Hessen-
park, 11 Uhr
Sommerfest, Krabbelstube „Wirbelwind“, Ober-
Erlenbacherstraße  15, 14-18 Uhr
Jubiläumskonzert, Frauenchor „Harmonixen“ und 
35 Jahre Frauenbildungszentrum Bad Homburg, Bür-
gerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 17 Uhr
Orgelvesper mit anschließender Führung, Erlöser-
kirche, Dorotheenstraße 3, Orgelvesper 17 Uhr, Füh-
rung 17.45 Uhr
Mut mach-Konzert, „Singtonixen“ zugunsten des 
Kinderhospizvereins, evangelisches Gemeindehaus, 
Kirchgasse 3a, 19 Uhr
Show, „Nie wieder Alkohol“, Deutsches Äppelwoi 
Theater, Schwedenpfad 1, 20 Uhr
Exkursion, „Nacht der Insekten“ mit Biologin 
Dr. Mareike Possienke, BUND Ortsverband Bad 
Homburg, für Kinder ab sieben Jahre und Eltern, 
Anmeldung per E-Mail an mail@naturalium.de, 
21.45 Uhr

Samstag, 24.,    
und Sonntag, 25. Juni
Tag der Architektur, Bauherren und Architekten 
zeigen ihre Projekte, Architekten- und Städteplaner-
kammer Hessen, Programm unter www.akh-tda.de

Samstag, 24. Juni    
bis Samstag, 1. Juli
Bad Homburg Open, WTA Tennis Turnier, Pro-
gramm unter www.badhomburg-open.de

Sonntag, 25. Juni
Führung, „Kultur rund ums Wasserweibchen“ mit 
Richard Hackenberg, Treffpunkt: oberer Schlosshof 
am Weißen Turm, 15 Uhr

Dienstag, 27. Juni
Führung, durch die Skulpturenausstellung „Blick-
achsen“ im Kur- und Schlosspark, BLB-Fraktion, 
Treffpunkt: Schmuckplatz, 18 Uhr

Mittwoch, 28. Juni
Jobmesse, Unternehmen stellen sich Studenten vor,  
Accadis Hochschule, Programm unter www.accadis.com

Donnerstag, 29. Juni
Brettspielabend, Café E-Werk, Wallstraße 24, 17-20 Uhr

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus 
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 22. Juni
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Freitag, 23. Juni
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Samstag, 24. Juni
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Sonntag, 25. Juni
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Montag, 26. Juni
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Dienstag, 27. Juni
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Mittwoch, 28. Juni
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Donnerstag, 29. Juni
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Freitag, 30. Juni
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Samstag, 1. Juli
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Sonntag, 2. Juli
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Brettspielabend im E-Werk
Bad Homburg (hw). Was ist denn das für ein 
Brett?! Das heißt es ab jetzt einmal in der Wo-
che im Jugendkulturtreff E-Werk in der Wall-
straße 24. Der Brettspielabend �ndet immer 
donnerstags von 17 bis 20 Uhr im E-Werk-
Café statt.
Außer dem einmal im Monat statt�ndenden 
Mitternachtsspiel, bei dem die Besucherzahl 
dieses Jahr jeden Monat aufs Neue stieg, gibt 

es jetzt das „kleine“ Pendant für alle jungen 
Menschen ab zwölf Jahren: Ein offener und 
kostenloser Treff, bei dem jede Woche ein 
neues Brettspiel mit „Erklärbär“ ausprobiert 
und gemeinsam gespielt wird.
Anmeldung im Internet unter www.e-werk-hg.
de oder direkt im Infocafé des E-Werks, mon-
tags bis mittwochs und freitags von 12 bis 18 
Uhr.

Aufregende Sommerferienwoche
Bad Homburg (hw). Die Jugendzentren 
Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach laden Ju-
gendliche ab zwölf Jahren von Montag, 7., bis 
Freitag,11. August, zu einer aufregenden 
Sommerferienwoche ein. Montags in der Zeit
von 14 bis 20 Uhr sowie dienstags bis freitags 
nach Absprache haben die Jugendlichen die 
Möglichkeit, an verschiedenen Aktivitäten 
teilzunehmen. Die Teilnehmer erwartet ein 
vielfältiges Programm mit abwechslungsrei-
chen Aus�ugszielen, die gemeinsam festge-
legt werden. Von sportlichen Aktivitäten bis 

hin zum Schwimmbadbesuch ist für jeden et-
was dabei. Die Teilnahmegebühr für die ge-
samte Woche beträgt zehn Euro. Das Team 
der Jugendzentren Ober-Eschbach und Ober-
Erlenbach freut sich auf zahlreiche Anmel-
dungen. Die Anmeldung und weitere Infor-
mationen gibt es in den Jugendzentren Ober-
Erlenbach/Ober-Eschbach, Burgholzhäuser 
Straße 2b sowie Massenheimer Weg 6, im 
Internet unter www.bad-homburg.de/juz-
ober-erlenbach sowie juz-ober-eschbach oder 
unter Telefon 06172-1383293.

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Hanauer Landstraße 174 
60314 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt
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BLASCHKE + NETTELBECK
Rechtsanwälte und Notar

CLAUS-PETER BLASCHKE, Rechtsanwalt, 
auch Fachanwalt für Familienrecht
JOACHIM NETTELBECK, Rechtsanwalt u. Notar, 
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht
NICOLE NEMUTH, Rechtsanwältin, 
auch Fachanwältin für Miet-und Wohnungseigentumsrecht,
und Verkehrsrecht
ANDREAS MARX, Rechtsanwalt, 
auch Fachanwalt für Steuerrecht

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-58540
Fax 06171-585415 · E-Mail: oklaw@oklaw.de

Herr Rechtsanwalt
Andreas Marx
berät ab sofort in unserer Sozietät 
schwerpunktmäßig im Familien- und Strafrecht.
Im Steuerrecht liegen Schwerpunkte vor allem 
in Steuerstrafsachen und bei Betriebsprüfungen.

DER SOMMER
IST DA!

Leichte Bettwäsche, kühlende Laken
und eine riesige Auswahl an Frottier-

waren erhalten Sie bei Betten-Zellekens.
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Jetzt anmelden:
www.giv-gmbh.de/termine

Investment in Nießbrauchimmobilien
Die ideale Kapitalanlage

Dienstag, 27. Juni 2023 um 18:30 Uhr
Sofi tel Frankfurt Opera | Opernplatz 16 | 60313 FFM

info@giv-gmbh.de | 069 - 989 72 79 48

Wir laden Sie herzlich zu unserer Infoveranstaltung 
mit unserem Geschäftsführer Otto Kiebler ein:Das Organisationsteam, das sich beim TSV Ober-Erlenbach um die Jubiläumsfeierlichkeiten 

gekümmert hat, mit (hinten, v. l.)  Thomas Himmelreich, Wolfgang Tauber, Heike Seip und Al-
brecht Amrein (vorne, v. l.) Martina Tauber, Ilona Wirjawan, Clementine Kempf-Riehl, Barba-
ra Cloos und Denise Schenkendorf. Foto: jul

Singen unterm
Kirschbaum
Bad Homburg (hw). Men-
schen, die gern singen, sind 
am Mittwoch, 28. Juni, von 
19.15 bis 19.45 Uhr eingela-
den zum Singen unterm 
Kirschbaum im Garten an 
der evangelischen Gedächt-
niskirche, Weberstraße 16. 
Unterstützt von Mareike 
Kipper an Akkordeon und 
Gitarre werden gemeinsam 
Volkslieder, Schlager, Pop-
songs und Kanons gesun-
gen. Bei schlechtem Wetter 
ist der Treffpunkt die Unter-
kirche der Gedächtniskirche.

Awo-Wohnzimmer
Bad Homburg (hw). Die Ar-
beiterwohlfahrt (Awo) lädt für 
Montag, 26. Juni, von 14.30 
bis 16.30 Uhr in das Vereins-
haus Ober-Eschbach, Kirch-
platz 3, in das „Offene Wohn-
zimmer“ ein. Ein Fahrdienst 
ist eingerichtet, Telefon 
06172-41480. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen.

Hinter den Rahmen
Bad Homburg (hw). Die 
Baustelle in der Straße „Hin-
ter den Rahmen“ verschiebt 
sich um eine Woche nach 
hinten. Ab Montag, 26. Juni, 
wird in der Straße Hinter 
den Rahmen auf Höhe der 
Hausnummer 8 eine Voll-
sperrung eingerichtet. Der 
Grund ist eine Kanalrepara-
tur. Die Straße wird in der 
Zeit als Sackgasse von bei-
den Seiten ausgewiesen. Die 
Arbeiten dauern bis voraus-
sichtlich Freitag, 14. Juli, an.

Sommercafé
Bad Homburg (hw). Die 
Heimatstube Ober-Erlenbach 
lädt für Sonntag, 2. Juli, ab 15 
Uhr auf den Schulhof in Ober-
Erlenbach, Am Alten Rathaus 
9, zum Sommercafé „Kaffee-
trinken wie vor 100 Jahren“  
mit musikalischer Begleitung 
ein. Bei schlechtem Wetter 
�ndet die Veranstaltung in der 
Alten Schule statt. Außerdem 
ist an diesem Tag das Muse-
um geöffnet, und die Ausstel-
lungen „Josef Baumann und 
die Geschichte der gärungslo-
sen Früchteverwertung“ und 
„Schule in Ober-Erlenbach 
von 1583 bis 1969“ können 
besucht werden.

Die Cityseelsorge von St. Marien
Bad Homburg (hw). Die Cityseelsorge St. 
Marien ist seit zehn Jahren ein fester Bestand-
teil der Pastoral in der Innenstadt. Vielfältige 
Veranstaltungen laden in diesem Jahr Bad 
Homburger und Interessierte über die Kur-
stadt hinaus ein. Los geht’s mit den Morgen-
meditationen über den Dächern Bad Hom-
burgs im Hardtwald am Dienstag, 27. Juni, 
und am Dienstag, 2. August, jeweils um 7.30 
Uhr inklusive einer Tasse Kaffee neben dem 
Hardtwaldhotel.

Hinauf zum Glockenturm

Open-Air-Gottesdienste auf der Wiese der 
Nationen, rechts neben der Marienkirche, �n-
den am Mittwoch, 28. Juni, um 12.05 Uhr so-
wie am Sonntag, 2. Juli, um 11.30 Uhr statt. 
Zur Kirchenführung mit der Besichtigung des 
Glockenturms mit sechs historischen Glocken 

sind Interessierte für Freitag, 23. Juni, um 18 
Uhr eingeladen. Treffpunkt ist der Kirchplatz 
von St. Marien.
Eine Führung im Sinclair-Haus durch die 
Ausstellung „Wolken von Gerhard Richter bis 
zur Cloud“ ist am 1. August von 17.45 bis 
18.45 Uhr vorbereitet. Zum Café Melange am 
18. Juli um 15 Uhr und zum Kinderprogramm 
mit Clownin Friedoline ab 16 Uhr sind im 
Rahmen des Bad Homburgers Sommers in 
der Familienkirche Herz Jesu Kinder und Er-
wachsene eingeladen. Im Hof des Gemeinde-
zentrums Schwesternhaus in Kirdorf �ndet 
am 4. August um 15 Uhr das Café Melange 
und um 16 Uhr das Kinderprogramm mit Zau-
berclown Pinky statt.
Ein großer ökumenischer Gottesdienst am 23. 
Juli um 17 Uhr lädt in den Musikpavillon im 
Kurpark ein. Eine meditative Wanderung 
durch den Schlosspark startet die Cityseelsor-
ge mit Werner Meuer am Mittwoch, 2. August 
von 18 bis 19 Uhr. Treffpunkt: Eingang Doro-
theenstraße.

Sommerserenade

Eine Lichtinstallation in der Stadtpfarrkirche 
ist vom 12. bis 15. August im Rahmen des 
Weihefests der Marienkirche (14. August 
1895) jeweils am Abend von 19 bis 21 Uhr zu 
erleben. Eine musikalische Vesper �ndet im 
Rahmen des Kirchweihfestes am Sonntag, 13. 
August, um 17 Uhr statt.
Zu einer Sommerserenade Musik und Kunst 
mit Sylvia Lins und Thorsten Conrady unter 
dem Thema: „Himmel und Erde “ wird für 
Samstag, 2. September, um 19.30 Uhr in die 
Marienkirche und anschließend auf die Wiese 
der Nationen eingeladen.
Die St.-Marien-Kirche an der Kulturmeile 
Dorotheenstraße fügt sich in die vielfältigen 
Orte und Institutionen dieser geschichtsträch-
tigen Straße ein. Ein eigenes Infoheft „Kul-
turmeile“ der Stadt Bad Homburg liegt in der 
Kirche aus und ist im zentralen Pfarrbüro St. 
Marien, Dorotheenstraße 13, während der 
Öffnungszeiten erhältlich. 

Eine Lichtinstallation in der Stadtpfarrkirche 
ist vom 12. bis 15. August zum Weihefest der 
Marienkirche zu erleben.  Foto: St. Marien

(Fortsetzung von Seite 1)

Seit Jahrzehnten engagiert sich der TSV 
Ober-Erlenbach bei Veranstaltungen in der 
Stadt. Für seine sportlichen Verdienste wurde 
der TSV am Samstagabend auch ausgezeich-
net. Norbert Möller vom Sportkreis Hochtau-
nus überbrachte Glückwünsche, eine Urkun-
de vom Landessportbund und Gutscheine.
Es gab aber nicht nur gute Nachrichten, denn 
aufgrund der angespannten Haushaltslage 
muss die Stadt Bad Homburg ihre Förderung 
kürzen, wie Hetjes mit Bedauern verkündete. 
Für Andy Leister, ebenfalls langjährige 
Übungsleiterin und Spezialistin für Gesund-
heits- und Präventionssport, war das Fazit des 
Abends positiv. Sie sagte, was auch viele an-
dere Gäste ansprachen: Außer dem sportli-
chen Angebot sei besonders der soziale und 
kulturelle Ein�uss des TSV für Ober-Erlen-
bach einer der wichtigsten Aspekte des Ver-
eins. Vor allem die Arbeit von Clementine 
„Clemmy“ Kempf-Riehl sei es, die den Verein 
vorantreibe. „Für mich machen die vielen 
Freundschaften, die ich geschlossen habe, den 
TSV aus. Ich �nde, dass genau das auch den 
Verein von einem Fitnessstudio unterschei-
det“, so Andy Leister.

Der TSV feiert …

Leonie Hafner zeigt auf dem Minitrampolin 
gewagte Sprünge. Foto: jul
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Freuen sich über die neuen E-Ladesäulen (v. l.): Mark-Reimar Reiffen (Projektleitung Straßen-
bau), Nicole Leopold (Stadtwerke, Projektleitung Ausbau E-Ladesäulen) sowie Stadtwerke-
Direktor Ralf Schroedter und Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak. Foto: Stadt

Mehr E-Ladepunkte als
in der Landeshauptstadt
Bad Homburg (hw). Seit wenigen Tagen sind 
auch in der kurzen Verbindungsstraße zwi-
schen Viktoriaweg und Castillostraße die 
Straßenarbeiten beendet. Auf einer Länge von 
rund 75 Metern wurde die in die Jahre gekom-
mene Asphaltdeckschicht der Straße (etwa 
465 Quadratmeter) erneuert. Die Syna hat zu-
dem auf der dem Park zugewandten Gehweg-
seite Haupttrassen der Stromversorgung bis 
zur Trafostation auf der Mittelinsel erneuert. 
Im Anschluss wurde der Gehweg neu gep�as-
tert (etwa 120 Quadratmeter). Doch der ei-
gentliche Höhepunkt bei der Sanierung des 
Teilstücks sind die beiden neuen E-Ladesäu-
len mit insgesamt vier Ladepunkten und Stell-
plätzen. Damit verfügen die Stadtwerke Bad 
Homburg jetzt über 69 Ladepunkte im Stadt-
gebiet. Zum Vergleich: In der Landeshaupt-
stadt Wiesbaden (278 000 Einwohner) gibt es 
aktuell 67.
Die Ausmaße der Parkplätze entsprechen den 
Vorgaben den Empfehlungen für Anlagen des 
ruhenden Verkehrs (EAR 05). Nach der Richt-
linie müssen Längsparkplätze, in die vorwärts 
eingeparkt wird, eine Länge von 6,70 Meter 
aufweisen. Außer der Beschilderung nach 
StVO wurde zur Verbesserung der Wahrneh-
mung auch erstmalig im Stadtgebiet eine farb-
liche Bodenmarkierung der E-Parkplätze in 
der Castillostraße ausprobiert. Bei der Farb-
gebung wurde Blau mit weißem E-Auto-Sym-
bol gewählt, da diese Markierung mit dem 
entsprechenden Verkehrszeichen „E-Parken“ 
in Verbindung gebracht und dadurch schneller 
von Verkehrsteilnehmern assoziiert werden 
kann. Die Stadtwerke arbeiten seit über zehn 
Jahren an der Transformation der Energiein-
frastruktur in Bad Homburg. Von Beginn an 

war dabei klar, dass auch der Aufbau einer 
sinnvollen und �ächendeckenden Ladeinfra-
struktur für E-Fahrzeuge unter das Dach des 
städtischen Eigenbetriebs passt. „Die Zunah-
me der Elektrofahrzeuge im Stadtgebiet, die 
wir aus Gründen der Umweltverträglichkeit 
und einer Minderung des CO2-Ausstoßes im 
Stadtgebiet positiv sehen, hat dazu geführt, 
dass wir den Ausbau des Angebots der Lade-
möglichkeiten für Einwohner, Touristen und 
Pendler vorantreiben“, so Bürgermeister Dr. 
Oliver Jedynak, der das Projekt seit Beginn 
seiner Amtszeit begleitet.
Durch das Engagement der Stadtwerke ist es 
der Stadt möglich, bei der Positionierung und 
dem Design der Ladesäulen den Ton anzuge-
ben. Jedynak: „Wir haben vor allem auch die 
Ausgewogenheit im Stadtbild und die diskri-
minierungsfreie Zugänglichkeit in den Stadt-
teilen im Auge. Aber auch die Preis- und Ge-
staltungssteuerung sowie die Anbindung an 
die zunehmenden digitalen Möglichkeiten, 
die die Stadt den Bürgern zugänglich macht, 
waren überzeugende Argumente, den Ausbau 
der Ladesäulen gemeinsam mit den Stadtwer-
ken voranzutreiben.“
So sorgen die Stadtwerke gemäß eines Be-
schlusses der Stadtverordnetenversammlung 
trotz erschwerter Bedingungen -durch die Co-
ronapandemie und Lieferengpässe für eine 
schrittweise Verdichtung der Ladepunkt-Ab-
deckung im Stadtgebiet. In einem nächsten 
Schritt sind die ersten DC-Ladepunkte ge-
plant, deren Lieferzeitpunkt sich bisher mehr-
fach verzögert hat. Die Schnellladesäulen 
(DC-Ladung) mit Ladeleistung von bis zu 150 
Kilowatt sind insbesondere an Standorten mit 
Anbindung an Schnellstraßen geplant.

Grenzenlose Fantasie 
bei den Kinder-Blickachsen
Bad Homburg (mb.) „Ich bin von ihrem Pro-
jekt ganz begeistert“ – sicherlich Worte, die 
man vom Oberbürgermeister Alexander Het-
jes gerne hört. Am vergangenen Samstag be-
glückwünschte er in der Stadtbücherei die 
Kinderkunstschule unter Leitung von Petra 
Kirchberg zur bereits sechsten Kinder-Blick-
achsen-Ausstellung sowie zum 20-jährigen 
Bestehen der Schule. Die Eröffnung der Bien-
nale war trotz der Mittagshitze gut besucht. 
Schließlich wollten die jungen Künstler samt 
der Eltern und der weiteren Besucher die 
Chance auf einen ersten Blick nicht verpas-
sen. Besuchen und begutachten kann man die 
Werke der etwa 100 teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen in den Räumen der Büche-
rei, in der Orangerie des Schlosses und im 
Laden „La Vie“ noch bis zum 8. Juli.
Im Anschluss an die Worte des Oberbürger-
meisters dankte Leiterin Petra Kirchberg dem 
Magistrat, dem Bad Homburger Rotary Club, 
der Taunus Sparkasse und der Stiftung Blick-
achsen für ihre �nanzielle Förderung des Pro-
jekts und hob besonders dessen Beitrag zur 
Kinder- und Jugendförderung in Bad Hom-
burg hervor. „Die Fantasie steht bei uns an der 
Kunstschule immer an erster Stelle. Striktes 
Lernen und Druck gibt es in der Schule 
schließlich genug“, so die studierte Kunsthis-
torikerin und Kunstpädagogin. Oft merke man 
am Anfang und je nach Alter noch, wie sehr 
die Kinder den schulischen Rahmen bräuch-
ten. Das Ziel, diesen aufzubrechen und der 
Fantasie freien Lauf zu lassen, wird im Ange-
bot der Kunstschule in verschiedenen Wo-
chenkursen für praktisch alle Altersklassen 
realisiert. 
Gerade in Vorbereitung auf die Biennale gab 
es in Kooperation mit unterschiedlichsten 
Partnern, unter anderem der Bad Homburger 
Galerie Scheffel, gezielte Workshops für die-
jenigen, die zu den Blickachsen ausstellen 
wollten. Wichtig war es dabei stets, die Kin-
der und Jugendlichen von Anfang bis Ende in 

den Prozess miteinzubinden. Das Schaffen 
stand ganz unter dem Thema „Nachhaltig-
keit“, was sich nicht nur in den Werkmotiven 
zeigte, sondern eben auch im Umgang mit den 
Materialien. Diese wurden zum Teil up- und 
recycelt, also mehrfach und nochmal ander-
weitig verwendet. Passend zum Thema erar-
beitete die Mitarbeiterin der Kunstschule so-
wie Kunsttherapeutin Ulrike Göhring mit ei-
ner Gruppe von besonders unterstützungsbe-
dürftigen Kindern, die sie im Rahmen eines 
Kooperationsprojekts mit dem Kinderschutz-
bund Hochtaunus regelmäßig betreut, die 
„Wunschlampe“. Gemeinsam fragten sie sich, 
was sie sich künftig wünschen, und gestalte-
ten diese Zukunftsideen kreativ und liebevoll 
auf kleinen Postkarten. Außer „zehn Millio-
nen Euro“ wünschen sich einige Kinder dort 
etwa auch, dass verstorbene Familienmitglie-
der wieder leben sollten.
Die Kraft der Kunst, nicht nur Fantasie und 
kulturelle Berührungspunkte zu initiieren, 
sondern auch ein Gemeinschaftsgefühl sowie 
gegenseitiges Vertrauen aufzubauen, betonte 
auch die Beisitzerin des Kinderschutzbunds 
Hochtaunus, Marianne Schmidt. Erst im ge-
meinsamen Prozess mit Kunsttherapeutin Ul-
rike Göhring würden die Kinder langsam an-
fangen, sich zu öffnen und von ihren Sorgen 
zu erzählen.
Egal, ob ein Stuhl aus großen Blütenblättern, 
ein Auge, das die Besucher im zweiten Stock 
der Bücherei anstarrt, oder ein skurriler Baum 
in Erdgeschoss – was die Kinder schafften, sei 
immer wieder beeindruckend. Da waren sich 
alle einig. Auch Mechthild Iannaccone, Mit-
arbeiterin der Stadtbücherei, stand andächtig 
vor den Werken: „Ich habe nun schon einige 
Kinder-Blickachsen hier miterlebt und bin je-
des Mal aufs Neue fasziniert.“ Woher die Kin-
der die kreative Energie nehmen? Laut Ulrike 
Göhring würden sie eben „einfach machen“ 
– eine Antwort, die als Inspiration dienen 
dürfte.

Der upcycelte Baum, der bei der Eröffnung der Kinder-Blickachsen gezeigt wird, begeistert 
Klein und Groß. Foto: mb

Schockanrufer erbeuten viel Geld
Bad Homburg (hw). Telefonbetrüger waren 
am Donnerstagnachmittag mit der Masche 
des sogenannten „Schockanrufs“ erfolgreich. 
Gegen 14 Uhr klingelte das Telefon einer Bad 
Homburgerin. Die Frau wurde durch die An-
rufer in den Glauben versetzt, ein enges Fami-
lienmitglied hätte einen tödlichen Verkehrs-
unfall verursacht, befände sich deswegen in 
Untersuchungshaft und käme nur gegen die 
Zahlung einer hohen Kaution wieder auf frei-
en Fuß. 
Die hochprofessionelle Vorgehensweise der 
Betrüger, die sich als Mitarbeiter von Polizei, 
Staatsanwaltschaften oder Gerichten ausge-
ben und die gezielt die Hilfsbereitschaft der 
geschockten Bürger ausnutzen, führt regelmä-
ßig dazu, dass die Angerufenen Bargeld oder 

Wertgegenstände an eine abholende Person 
übergeben; so auch in dem jüngsten Fall in 
Bad Homburg. Die Geschädigte übergab ge-
gen 16 Uhr in der Straße Am Steingritz eine 
fünfstellige Summe an eine Abholerin. Erst 
im Nachhinein wurde der Frau bewusst, dass 
sie einem Betrug aufgesessen war. Sie be-
schrieb die Geldabholerin als etwa 35 Jahre 
alt, 1,60 Meter groß und kräftig. Sie sei mit 
einem Strohhut, einer weißen Bluse und einer 
grauen Hose bekleidet gewesen. Des Weiteren 
habe die Täterin einen Mundschutz getragen 
und eine schwarze Umhängetasche mitge-
führt. Das Betrugskommissariat der Bad 
Homburger Kriminalpolizei ermittelt und bit-
tet mögliche Zeugen, sich unter Telefon 
06172-1200 zu melden.

Auf der Spur des „Homburg“-Huts
Bad Homburg (hw). Der Vortrag zur Entste-
hungsgeschichte des „Homburg“-Huts wird 
aufgrund der großen Nachfrage am Mittwoch, 
28. Juni, noch einmal wiederholt. Dr. Peter 
Lingens referiert um 19 Uhr in der Villa Wert-
heimber. Der Eintritt ist frei. Der Vortrag ist 
eingebettet in die Reihe „Aus dem Stadtar-
chiv. Vorträge zur Bad Homburger Geschich-
te“.
Der „Homburg“-Hut ist für Bad Homburg ein 
Identi�kationsobjekt, ein Sympathieträger, 
ein beliebtes Gastgeschenk; er ist ein Objekt 
für Werbung und Anstecknadeln und steht für 
die Stadt wie ihre „Champagnerluft“. Der 
„Homburg“-Hut ist der wichtigste Hut-Typ im 
„Hutmuseum“, das ihm sogar sein Entstehen 

in den 1950er-Jahren verdankt. Und weil der 
„Homburg“-Hut so bekannt und bedeutend 
ist, kennt eigentlich auch jeder die Geschichte 
seiner Entstehung im Jahr 1882 unter Beteili-
gung der beiden späteren Könige von England 
und von Preußen. Eine royale Abstammung!
Der Vortrag untersucht diese Entstehungsge-
schichte des Huts und rekonstruiert, welchen 
Anteil die beiden Adeligen, die Hutmacher-
Familie Möckel, die Presse und das Bad 
Homburger Hutmuseum an dieser Geschichte 
hatten. 
Die Zuhörer erwartet eine Detektivarbeit, bei 
deren Aufklärungsschritten sie mitgenommen 
werden zur überraschenden Lösung einer ver-
meintlich lang geklärten Frage.

Tag des offenen Oberhofs
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 23. Juni, 
öffnen sich die Türen und Tore des Oberhofs 
in Ober-Erlenbach. Von 14 bis 18 Uhr wird 
ein buntes Programm geboten: Im Stadtteil- 
und Familienzentrum �ndet ein Spielzeugba-
sar statt, der auf große und kleine Käufer war-
tet. Die Diakonie öffnet ihr Webatelier vorab 
und bietet das Weben von Schlüsselanhängern 
an, im Jugendzentrum werden Cocktails ge-
mixt und Spiele bereitgestellt. In der Stadtbi-
bliothek dreht sich alles ums Stempeln, Fri-

seur Christine macht Flechtfrisuren und bietet 
Waffeln an. Auch der Dor�aden – mit verlän-
gerter Öffnungszeit – und das Café „Apfel-
kern & Kolibri“ sind mit von der Partie und 
verwöhnen die Gäste. Ein großes Kuchenbü-
fett rundet das Fest ab. Wer sich für das Mehr-
generationenprojekt Oberhof interessiert, 
kann mit dem Verein „Unser Oberhof“ ins 
Gespräch gehen. Und für alle, die einfach nur 
chillen oder sich unterhalten möchten, stehen 
Liegestühle bereit. 

Mädchen und Jungen
entdecken die Orgel
Bad Homburg (hw). Die Orgel ist ein faszi-
nierendes Instrument. Kinder ab sieben Jah-
ren sind für Samstag, 1. Juli, von 10 bis 12.15 
Uhr eingeladen, die Königin der Instrumente 
besser kennenzulernen. Zuerst wird aus mehr 
als 100 Einzelteilen eine kleine Modell-Orgel 
zusammengebaut, dann wird auf dem Instru-
ment musiziert. Anschließend werden die 
Teilnehmer sich die Orgel in der Kirdorfer 
Gedächtniskirche anschauen. Anmeldungen 
bis Montag, 26. Juni, per E-Mail an karin.
giel@gedaechtniskirche-badhomburg.de.

Sommerfest in der
Kita „Wirbelwind“
Bad Homburg (hw). Die Krabbelstube „Wir-
belwind“ in Ober-Erlenbach feiert Sommer-
fest und lädt zu einem Tag der offenen Tür 
ein. Das Fest �ndet am Samstag, 24. Juni, von 
14 bis 18 Uhr in der Ober-Erlenbacher Straße 
15 statt. Den Kindern und allen, die mitfeiern 
wollen, wird ein buntes Programm geboten. 
Kasperletheater, Bobby-Car-Rennen, Kinder-
spiele und Schminken sorgen für Abwechs-
lung und Spaß. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Es gibt Kaffee und Kuchen, Steaks, 
Würstchen vom Grill sowie Pommes.
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Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch, 
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln 
ist es nie zu spät.

Einzigartig 

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Sami Polat

Tel 06172 182760
sami.polat@ergo.de

Versicherungsbüro

Haingasse 19 a
61348 Bad Homburg

www.sami-polat.ergo.de

RENAULT AUSTRAL
E-Tech Full Hybrid

Renault Austral Techno E-Tech Full Hybrid 200
Ab mtl.

349 €
Leasing: Fahrzeugpreis: 40.950 €. Leasingsonderzahlung: 5.300 €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlauf
leistung 30.000 km. Monatsrate: 349 €. Gesamtbetrag: 17.684 €. Ein Kilometer-Leasingangebot für
Privatkunden der Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 30.06.2023.
Renault Austral Hybrid E-Tech Full Hybrid 200, Hybrid, 146 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig:
3,8; mittel: 4,2; hoch: 4,2; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 4,7;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 105.
Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6;  CO2-Emissionen kombiniert
(g/km): 141-105 (Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Austral E-Tech Full Hybrid Techno Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Max-Planck-Str. 7, 61381 Friedrichsdorf
06172/59120, www.autohaus-weil.de

Autohaus Weil GmbH

Ätherische Öle
beim Kur-Royal
Bad Homburg (hw). In ei-
nem etwa einstündigen, kos-
tenfreien Vortrag präsentiert 
Madeleine Radgen am Diens-
tag, 27. Juni, um 18.15 Uhr in 
Kooperation mit dem Kur-
Royal Aktiv die duftende und 
vielseitige Welt ätherischer 
Öle. Naturreine ätherische Öle 
können eingesetzt werden, um 
die physische, mentale und 
emotionale Gesundheit zu er-
halten. Der Vortrag � ndet im 
Kurhaus (Salon Hölderlin) 
statt und richtet sich speziell 
an Frauen. Interessierte mel-
den sich beim Kur-Royal Ak-
tiv unter Telefon 06172-
1783200 oder per Mail an 
info@kur-royal-aktiv.de.

Benefizkonzert der „SingTonixen“
Hochtaunus (how). Am Samstag, 24. Juni, 
� ndet um 19 Uhr ein Bene� zkonzert im evan-
gelischen Gemeindehaus Gonzenheim, Kirch-
gasse 8, statt. Einlass ist ab 18.30 Uhr. The-
matisch geht es um Freundschaft, Träume, 
Liebe und menschliche Bedürfnisse. Die 
„SingTonixen“ unter der Leitung von Damian 
H. Siegmund bestücken dieses Programm mit 
Klassikern aus Swing/Jazz, Filmmusik und 
Musicals. Der Eintritt ist kostenfrei. Durch 
das Programm führt Dr. Anke Spory, Pfarrerin 
der Evangelischen Studierendengemeinde 
Frankfurt und ab September neue Pröpstin 
von Oberhessen. Der Erlös kommt dem am-
bulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Bad 
Homburg/Taunus zugute. Er begleitet im 
Hochtaunuskreis und im Usinger Land le-

bensverkürzend oder lebensbedrohlich er-
krankte Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene ab der Diagnose, im Leben, im 
Sterben und über den Tod hinaus. Quali� zier-
te ehrenamtliche Mitarbeiter unterstützen die 
gesamte Familie im Alltag. Je nach Wunsch 
der Familie werden auch Geschwister beglei-
tet. Der Kinderhospizdienst bietet außerdem 
Familienaktionen wie Familienbrunch und 
Aus� üge an; die Räume stehen den Eltern 
auch für einen Austausch untereinander offen. 
Das Angebot ist für die Familien kostenfrei; 
der Dienst � nanziert sich überwiegend aus 
Spenden.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 
06172-9956680 oder per E-Mail an taunus@
deutscher-kinderhospizverein.de. 

Der Neubau des Bildungsanbieters telc gGmbH in der Basler Straße in Bad Homburg wird von 
Transparenz und Offenheit bestimmt.  Foto: Thomas Ott/www.ot2.de

Am Tag der Architektur
hessische Baukultur entdecken
Hochtaunus (how). „Architektur verwandelt“ 
lautet das bundesweite Motto des Tags der Ar-
chitektur 2023. Wie die Menschen ihre Städte, 
Gemeinden und Quartiere bauen, weiterbauen 
und verbessern, hat entscheidenden Ein� uss 
auf die Zukunft. Die Architekten- und Stadt-
planerkammer Hessen (AKH) lädt für das 
letzte Juni-Wochenende bereits zum 29. Mal 
dazu ein, Baukultur in ganz Hessen zu entde-
cken. 101 realisierte hessische Projekte sind 
am 24. und 25. Juni am Start. 
Dabei sind viele Beispiele für Wohnen, Büro 
und Verwaltung sowie Bildung und Hochschul-
wesen. Außer zahlreichen Sanierungs-, Erwei-
terungs- und Umbaumaßnahmen spielen Neu-
bauten weiterhin eine wichtige Rolle. Darüber 
hinaus zeigen zahlreiche Beiträge, wie Ziele 
der Kreislaufwirtschaft über die Umnutzung 
bestehender Gebäude, aber auch bewusstes 
Handeln bei Neubauten erreicht werden kön-
nen. Deutlich wird ein Umdenken insbesondere 
im Umgang mit Ressourcen; mit denen, die be-
reits verbaut sind, aber ebenso mit denen, die 
aktuell in Anspruch genommen werden.
Im Fokus des Tags der Architektur steht, die 
Bedeutung der gebauten Umwelt einem mög-
lichst großen Publikum näher zu bringen. Ge-
meinsam mit den Bauherren öffnen Architek-
ten Türen, die normalerweise nicht öffentlich 
zugänglich sind, stehen Rede und Antwort 
und geben Einblicke in die Arbeit des Berufs-
stands. Der Tag der Architektur spiegelt aktu-
elle Entwicklungen des gesamten Planungs- 
und Baugeschehens in Hessen wider. Bei-
spielsweise beim Thema nachwachsende, 
nachhaltige Baustoffe und dem Trend zu Holz 
als Baumaterial. Wichtig sind in diesem Jahr 
ebenso die Frage der Energieef� zienz sowie 
das Bauen im Bestand. Außerdem ist auch bei 
Neubauten ein Trend zum Einsatz von nach-
haltigen Rohstoffen erkennbar.
133 Projekte waren für den Tag der Architek-
tur 2023 eingereicht worden. 101 ausgewählte 
Projekte sind am 24. und 25. Juni geöffnet. 
Sie sind darüber hinaus im handlichen Kata-
log und auf der Website der AKH zu � nden. 
Ein Faltprogramm mit allen Führungs- und 
Öffnungszeiten ist ebenfalls erhältlich. Der 
Katalog liegt am 24. und 25. Juni bei den teil-
nehmenden Projekten kostenlos aus und kann 
vorher für fünf Euro bei der AKH angefordert 

werden – per E-Mail an info@akh.de. Auch in 
Friedrichsdorf, Bad Homburg und Oberursel 
sind am Wochenende Bauten geöffnet und kön-
nen besucht werden. Zu den teilnehmenden 
Gebäuden gehört das evangelische Gemeinde-
zentrum in Friedrichsdorf, Hugenottenstraße 
92. Es wurde nach den Plänen der Architekten 
pätzold kremer aus Offenbach gebaut und 2021 
fertiggestellt. Geöffnet ist das Gemeindehaus 
am Samstag, 24. Juni, von 10 bis 13 Uhr. Treff-
punkt für Führungen im Foyer. 
In Bad Homburg öffnet die Unternehmens-
zentrale der telc gGmbH in der Basler Straße 
7 ihre Türen, und zwar am Samstag von 10 bis 
13 Uhr. Eine Führung wird am Samstag um 
10 Uhr angeboten. Treffpunkt: Basler Straße 
7, Anmeldung per E-Mail an kommunikati-
on@bgf-plus.de. Ebenfalls angeschaut wer-
den kann das Schloss- und Museumscafé in 
Bad Homburg im Landgrafenschloss. Es wur-
de in diesem Jahr fertiggestellt. Geöffnet ist es 
am Samstag  und Sonntag von 14 bis 17 Uhr. 
In Oberursel ist das Haus D in der Lorsbach-
straße 13 zu besichtigen, und zwar am Sams-
tag von 12 bis 15 Uhr. Anmeldung für eine 
Führung per E-Mail an kf@kama-architekten.
de. Ebenfalls einen Blick können Interessierte 
in ein Wohnhaus für eine junge Familie in der 
Erich-Ollenhauer-Straße in Oberursel werfen. 
Führungen werden am Samstag um 15.30 und 
um 16.30 Uhr angeboten. Anmeldung per 
E-Mail an innenarchitekturbuero@doell.info. 
Weitere Informationen zum Tag der Architek-
tur sowie das vollständige Programm � nden 
Interssierte unter www.akh-tda.de. Alle Pro-
jekte können zusätzlich virtuell auf den Bau-
kultour-Seiten der AKH besichtigt werden: 
www.akh.de/baukultour
Der Tag der Architektur wurde erstmals 1995 
durchgeführt. Gemeinsam mit Rheinland-
Pfalz, dem Saarland und Thüringen war Hes-
sen seinerzeit Vorreiter bei der Konzeption 
und Durchführung dieser Veranstaltung, die 
schließlich bundesweit übernommen wurde. 
In den vergangenen Jahren nutzten jährlich 
rund 10 000 Besucher und mehr hessenweit 
dieses Angebot.
Der Tag der Architektur wird von der Archi-
tekten- und Stadtplanerkammer Hessen orga-
nisiert und mit Architekten, Planenden und 
Bauherren realisiert.

www.taunus-nachrichten.de



Advantage: Bad Homburg!
 Viel zu erleben gibt es ab dem 24. Juni wieder in der Kurstadt. Die Größen des aktuellen Damen-

tennis geben sich bei den 3. Bad Homburg Open im Kurpark Bad Homburg die Ehre. Eine Woche, in der
Bad Homburg den Sport feiert und für Gäste, Besucherinnen und Besucher viel geboten wird. 

Spaß für Groß und Klein auf dem Kurhausvorplatz Los geht es am Samstagmorgen auf  dem Kurhausvor-
platz. Unter dem Motto „Aufschlag Bad Homburg“ präsentieren sich Bad Homburger Sportvereine.
Um 11 Uhr starten wir dann offiziell in die Turnierwoche mit einem Showmatch zwischen Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes und einer aktuellen Top-Spielerin der Tennisspitze. Bis 15 Uhr kann man sich an den Ständen 
der Vereine informieren und auch das ein oder andere ausprobieren.
Für Spielespaß, Getränke und Gutes vom Grill ist ebenfalls gesorgt.

Ab 11 Uhr startet auch das attraktive Begleitprogramm im Baloise 
Village auf  der Brunnenallee im Kurpark. Die offiziellen Matches 
auf  dem Spielbank Center Court und auf  den kostenfrei zugängli-
chen Match Courts 1 & 2 beginnen am Sonntag.

Bad Homburg zeigt sich auch auf  der Brunnenallee von seiner bes-
ten Seite. Am „Bad Homburg Pavillon“ können Sie vom Sportshirt 
bis zum Kaffeebecher viele tolle Bad Homburg Accessoires erwer-
ben oder am Glücksrad gewinnen. Hier erwarten die Besucher als 
Preise auch Gutscheine und Überraschungen aus dem Bad Hombur-
ger Einzelhandel und der Gastronomie.
Vorbeikommen lohnt sich in jedem Fall!

AUFSCHLAG BAD HOMBURG
Wettkampfgeist und Sensation

SA 24.6.

©  Bad Homburg Open

Sportvereinstag am Kurhausvorplatz

Programm

Bad Homburg Pavillon
auf der Brunnenallee
im Baloise Park Village

•



Donnerstag, 22. Juni 2023 Kalenderwoche 25 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 7

Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

Gottesdienst für
alle Generationen
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 25. Juni, fei-
ert die evangelischen Kirchengemeinde Ober-
Eschbach/Ober-Erlenbach einen Gottesdienst für 
alle Generationen. Dafür verlässt die Gemeinde 
ihre Kirchen und trifft sich um 11 Uhr auf dem 
Barfußpfad der Galerie Fleck in Ober-Eschbach, 
Massenheimer Weg 13. Der Familiengottesdienst 
im Grünen steht unter dem Bibelwort „Von allen 
Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand 
über mir“ und lädt zum Mitmachen ein. Nach 
dem Gottesdienst sind alle eingeladen, auf dem 
Gelände gemeinsam zu picknicken. Speisen zum 
Teilen und Geschirr sollten mitgebracht werden. 
Getränke können dort gekauft werden.

„Zur Blauen Stunde“
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 23. Juni, kann 
das Schloss „Zur blauen Stunde“ erlebt werden. 
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen 
(SG) laden ab 20 Uhr zu der gleichnamigen Ver-
anstaltung ein. Teilnehmer erwartet ein kulturel-
les und kulinarisches Erlebnis in den histori-
schen Räumen des Königs�ügels.Einem Sekt-
empfang und einer abendlichen Führung durch 
die Appartements des letzten deutschen Kaiser-
paars schließt sich ein Dinnerbüfett inklusive 
Wein im Louissaal an, wo der Abend zu späterer 
Stunde seinen Ausklang nimmt. Die Teilnahme 
an der Führung inklusive Sektempfang und Din-
nerbüfett kostet 45 Euro pro Person. Anmeldung 
per E-Mail an service@schloesser.hessen.de 
oder unter Telefon  06172-9262148 erfolgen.

Minigolf im Kurpark
Bad Homburg (hw). „Only Ladies!“, heißt es 
am Mittwoch, 28. Juni, von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Minigolfplatz im Kurpark. Dann veran-
staltet das Internationale Frauenzimmer Mitte 
ein Minigolfspiel. Kosten: 3,50 Euro für 
Schläger und Bälle. Anfragen und Anmel-
dung an Gaby Pilgrim, Frauenbeauftragte der 
Stadt, Telefon 06172-1003002 oder per E-
Mail an gaby.pilgrim@bad-homburg.de.

Zu den Abgründen des menschlichen Seins
Bad Homburg (jas). Die Erwartungen sind 
hoch. Viele, die an diesem Donnerstagabend 
im Kurtheater Platz genommen haben, können 
sich noch sehr genau an seinen brillanten Auf-
tritt in der Erlöserkirche erinnern. 2021 war 
das, als Ben Becker im Rahmen des Poesie- 
und Literaturfestivals in die Rolle des gehass-
ten Verräters Judas geschlüpft war. So oder 
vielleicht noch etwas besser soll es wieder 
werden, hofft das Publikum. Und um es gleich 
vorwegzunehmen: Auch diesmal werden die 
Zuschauer nicht enttäuscht. Mitgebracht hat 
der beliebte und bekannte Schauspieler Jo-
seph Conrads Roman „Herz der Finsternis“ – 
ein Buch über Rassismus und Kolonialismus, 
über Ausbeutung und Grausamkeit, über Dä-
monen und die Abgründe des menschlichen 
Seins.
Becker ist die Idealbesetzung für diesen Ro-
man, für diese Rolle. Nicht nur, weil er den 
Namen des Autors Jo-
seph Conrad als Tattoo 
auf seinem linken Arm 
unter der Haut trägt, son-
dern auch, weil er von 
der Reise ins Herz der 
Finsternis mehr als jeder 
andere zu wissen scheint. 
Der Ausnahmeschauspie-
ler taucht ein in die Rolle 
des desillusionierten Ka-
pitäns Charlie Marlow, 
der auf einem kleinen 
Dampfer �ussaufwärts in die feindliche Um-
gebung des tückischen Kongo und in einen 
Albtraum hineinsteuert. 

Volle Aufmerksamkeit

Noch bevor Ben Becker die mit wenigen Re-
quisiten ausgestattete Bühne betritt, ist er prä-
sent. Nur seine Stimme ist zu hören – tief, 
tönend und kraftvoll – und bereits ungesehen 
ist ihm zu diesem Zeitpunkt die volle Auf-
merksamkeit des Publikums sicher. Langsam 
tritt er aus der Dunkelheit des Bühnenrands 
ins Scheinwerferlicht. Nicht etwa in feinem 
Zwirn, sondern in olivgrüner Uniform, darun-

ter ein schwarzes Ripp-Unterhemd, die Hose 
etwas unter den Bauch gerutscht. Es ist nicht 
mehr Ben Becker, sondern der Seemann Mar-
low, der da an den Tisch tritt, mit dem Rücken 
zum Publikum gewandt eine Raviolidose öff-
net und schließlich etwas schwerfällig Platz 
nimmt. 

Abenteuerliche Flussreise

Was auf dem Tisch ausgebreitet ist, zeigt eine 
kleine Kamera – eine selbstgebaute Konstruk-
tion, wie Becker später erzählt, äußerst wir-
kungsvoll, wie sich schnell zeigen wird. Auf 
dem Tisch verteilt sind eine Miniaturpistole, 
einige Schwarz-Weiß-Fotos von Eingebore-
nen, ein Comic und eben besagte Konserven-
dosen. Im Hintergrund läuft ein Tonbandgerät, 
Geräusche des Dschungels sind zu hören.
Ben Becker alias Marlow nimmt seine Zuhö-

rer mit auf eine abenteuer-
liche Flussreise ins Herz 
Afrikas und ins Herz der 
Finsternis. Im Auftrag ei-
ner belgischen Handels-
gesellschaft übernimmt er 
das Kommando auf einem 
schäbigen Flussdampfer 
in der Spätzeit des euro-
päischen Kolonialismus. 
Auf allen Handelsposten 
begegnet ihm sinnloses 
Chaos und eine fürchterli-

che Ausbeutung der Schwarzen. „Und Elfen-
bein klingelte in aller Ohren“, spricht Becker 
ins Dunkle des Zuschauerraums. Als er von 
Kurtz, dem erfolgreichsten Elfenbein-Agen-
ten der Gesellschaft, erfährt, der am Ende des 
Flusses ein zügelloses Leben und zweifelhafte 
Geschäfte führt, packt ihn ein seltsames Fie-
ber: Er will diesen Kurtz unbedingt treffen, 
und seine Reise wird zur Entdeckungsfahrt zu 
den dunklen Seiten des eigenen Ich. Schließ-
lich die Erkenntis: „Der Mensch ist ein bösar-
tiges Tier.“ 
Francis Ford Coppola hat Conrads Novelle 
zur Grundlage seines Vietnam�lms „Apoca-
lypse Now“ gemacht, die Rolle von Kurtz 

spielt Marlon Brando. Der Film von 1979 er-
hielt die Goldene Palme in Cannes, zwei Os-
cars, drei Golden Globe Awards sowie zahlrei-
che Nominierungen.
Für Ben Becker gab es als Dankeschön für 
den beeindruckenden und intensiven Abend 
im Rahmen des Poesiefestivals stürmischen 
Applaus, der nicht enden wollte. Mehrfach 
trat der Schauspieler aus dem Dunkel heraus 
in die Bühnenmitte, um sich feiern zu 
lassen und seine Fans mit einem „Ich liebe 
euch“ zu bedenken. Und nicht nur das: 
Erneut, so Becker, sei es schwere Kost gewe-
sen, die er mitgebracht habe. „Aber auch 
böse Geschichten müssen erzählt werden.“ 
Nächstes Mal jedoch, wenn er wieder nach 
Homburg zum Festival komme, bringe er 
etwas Heiteres mit. Versprochen. Man darf 
gespannt sein!

Dicht umringt und sehnlichst erwartet: Viele 
Besucher haben noch gewartet, um Ben Be-
cker bei der Signierstunde im Theater-Foyer 
zu treffen. Foto: jas
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Iga Swiatek gewann vor vier Tagen in Paris ihren dritten French Open-Titel seit 2020. Die 
Polin, seit über einem Jahr Weltranglisten-Erste, hatte in der zurückliegenden Saison auch bei 
den US Open triumphiert. In Bad Homburg ist sie ebenfalls am Start. Foto: P. Zimmer

Hazel und OB Hetjes 
greifen zum Tennisschläger
Bad Homburg (hw). Wenn Stadtmaskottchen 
Hazel in sein Tenniskostüm schlüpft, wissen 
alle Bescheid: Die „Bad Homburg Open“ (24. 
Juni bis 1. Juli) stehen vor der Tür. „Die Vor-
freude auf die ‚Bad Homburg Open‘ ist rie-
sig“, sagt Oberbürgermeister Alexander Het-
jes. Bei der nunmehr dritten Au�age des 
WTA-Tennisturniers auf feinstem Wimble-
donrasen dürfen sich die Besucher nicht nur 
auf ein erlesenes Teilnehmerinnenfeld freuen 
– außer der Weltranglisten-Ersten Iga Swiatek 
schlagen noch vier weitere Grand-Slam-Sie-
gerinnen auf –, sondern auch auf ein buntes 
Begleitprogramm rund um den Centercourt 
im Herzen des Kurparks, an dem auch die 
Stadt beteiligt ist.
Unter dem Motto „Aufschlag Bad Homburg“ 
organisieren das Stadtmarketing und das City-
management für Samstag, 24. Juni, von 10 
Uhr an auf dem Kurhausvorplatz eine Eröff-
nungsfeier mit einem bunten Rahmenpro-
gramm aus Sport, Straßenkunst und kulinari-
schem Angebot. Erstmals haben Sportvereine 
die Möglichkeit, sich im Rahmen eines Ver-
einsmarkts einem sportbegeisterten Publikum 
zu präsentieren.
Um 11 Uhr steht der of�zielle Turnier-Auf-
takt auf dem Programm: Oberbürgermeister 
Hetjes, Turnierdirektor Dr. Aljoscha Thron 
und Kurdirektor Holger Reuter begrüßen zu-
nächst die Gäste. Anschließend greift der 
Oberbürgermeister selbst zum Schläger und 
fordert eine Spitzenspielerin aus dem Teilneh-
merinnenfeld zu einem Show-Match auf ei-
nem eigens am Kurhausvorplatz errichteten 
Mini-Tennis-Court heraus. Da darf Hazel als 
Cheerleaderin natürlich nicht fehlen. Mode-
riert wird das Ganze von FFH-Moderator 
Frank Pieroth. Bereits von 10 Uhr an (bis 15 
Uhr) präsentieren sich sechs Sportvereine und 
nutzen die Gelegenheit, ihr jeweiliges Ange-
bot an den Ständen auf dem Kurhausvorplatz 
erlebbar zu machen. So stellt die Turnabtei-
lung der SGK Bad Homburg einen mobilen 
Turnboden auf, der zum Vorturnen und Mit-
machen einlädt. Außerdem warten bei der 
SGK Turnpilze und ein Kriechtunnel auf die 
jüngsten Besucher. Der Hockeyclub Bad 
Homburg verkauft an seinem Info-Stand Kaf-
fee und Kuchen, während man beim TTC OE 
Bad Homburg mit kleineren Bällen und 
Schlägern sein Können beim Tischtennis un-
ter Beweis stellen kann. Wer an seinem Auf-
schlag arbeiten möchte, ist an der Tenniswand 

des Tennis-Clubs Bad Homburg an der richti-
gen Adresse. Außerdem informieren der LSC 
Bad Homburg und die Homburger Turnge-
meinde (HTG) über ihre Angebote. Und der 
Mini-Tennis-Court steht für spannende Mat-
ches zur Verfügung.
„Mit der Veranstaltung wollen wir unseren 
Vereinen die Möglichkeit geben, ihr ehren-
amtliches Engagement einem sportbegeister-
ten Publikum zu präsentieren und gleichzeitig 
das Wimbledon-Flair in die Innenstadt tra-
gen“, sagt Citymanagerin Tatjana Baric. Auch 
der OB freut sich, dass Bad Homburger Verei-
ne eine Gelegenheit bekommen, sich zu prä-
sentieren. „Unsere Vereine sind das Rückgrat 
der Stadtgesellschaft und mit ein Grund für 
die hohe Freizeitqualität. Die Vereine berei-
chern mit ihren Angeboten ganz einfach das 
Leben in Bad Homburg“, so Hetjes.

Stelzenläufer und Seifenblasen

Flankiert wird die Veranstaltung von Straßen-
kunst – die Besucher dürfen sich auf Jongla-
ge, Stelzenläufer und Seifenblasen-Artisten 
freuen – und kulinarischem Angebot. So gibt 
es am Stand von Gambrinus-Wirt Michael 
Thalhofer Grillspezialitäten mit Pommes und 
vegane Schnitzel. In der Cocktailbar „Bel 
Air“ auf dem Kurhausvorplatz wiederum wird 
die Karte den kulinarischen Gep�ogenheiten 
von Wimbledon angepasst und Pimm’s (DER 
Wimbledon Cocktail) sowie Erdbeeren mit 
Schlagsahne kredenzt.
Während der Turniertage sind die Stadtver-
waltung und die Kur- und Kongress-GmbH 
mit einem Stand im Baloise Park Village – an 
allen Turniertagen von 11 bis 19 Uhr geöffnet 
– in der Brunnenallee vertreten. Und ein Be-
such lohnt sich allemal. Denn es gibt wieder 
viele attraktive Preise zu gewinnen. Zwischen 
12 und 18 Uhr kann zu jeder vollen Stunde am 
Glücksrad gedreht werden. Mitmachen lohnt 
sich, unter den Preisen �nden sich zahlreiche 
Gutscheine, aber auch Sachpreise, die von 
Gewerbetreibenden zur Verfügung gestellt 
werden. Wer die Gewinnspiel-Frage rund um 
das Stadtmaskottchen beantworten kann, hat 
zudem die Möglichkeit, eine Übernachtung in 
Bad Homburg, ein Dinner für zwei Personen, 
ein Schmuckstück aus einer heimischen Gold-
schmiede oder einen E-Book-Reader zu ge-
winnen. Das Gewinnspiel ist ab dem 24. Juni 
über einen QR-Code am Stand abrufbar.

„Bad Homburg Open“ kommen
mit Sommerkino und Live-Musik 
Bad Homburg (hw). Außer der frischgeba-
ckenen French-Open-Siegerin Iga Swiatek 
und Spitzentennis mit Wimbledon�air wartet 
auf die Besucher der „Bad Homburg Open 
presented by Engel & Völkers“, die vom 24. 
Juni bis 1. Juli, im Kurpark statt�nden, ein 
ausgeweitetes Rahmenprogramm mit span-
nenden Mottotagen für Groß und Klein. Die 
dritte Au�age des Rasen-Events, bei dem ins-
gesamt vier Grand-Slam-Siegerinnen am Start 
sind, verspricht auch abseits der Courts jede 
Menge erstklassige Unterhaltung und beson-
dere Erlebnisse.
Freuen darf sich das Publikum erneut auf das 
frei zugängliche Baloise Park Village in der 
Brunnenallee. Die Flaniermeile, auf der be-
reits 2022 Festivalstimmung herrschte, ist 
auch in diesem Jahr wieder Schauplatz vieler 
neuer Höhepunkte abseits der Rasen-Courts. 
Sport�lm-Liebhaber kommen zum Beispiel 
beim abendlichen Sommerkino von Kinopolis 
(26. bis 28. Juni) auf ihre Kosten.
Im Rahmen des Public Viewings, das „Meine 
Bank“ unterstützt, hat das Publikum zudem 
die Gelegenheit, auf einer LED-Leinwand 
ausgewählte Matches live zu verfolgen. Darü-
ber hinaus sorgen in der Turnierwoche Live-
Bands, ein DJ-Bus und Food-Trucks mit kuli-
narischen Genüssen für Sommerfestatmo-
sphäre. Bei der FFH Racket Sports Challenge 
sind voller Einsatz sowie Geschick der Teil-
nehmer gefragt. Und: Erneut hat sich Besuch 

aus Wimbledon angesagt. Headcoach Dan 
Bloxham wird Interessierten auf dem Mini-
court wertvolle Tipps geben und sicherlich die 
ein oder andere Anekdote zum Thema „Heili-
ger Rasen“ zum Besten geben.
Bereits am Montag, 26. Juni, ist Iga Swiatek 
in ihrem Auftaktmatch auf dem Spielbank 
Bad Homburg Centre Court zu sehen. Die 
Nummer 1 der Welt hatte sich am vergange-
nen Wochenende bei den French Open ihren 
insgesamt vierten Grand-Slam-Titel geholt 
und ist bereits voller Vorfreude auf ihre Pre-
miere in der Kurstadt. 
Reichlich Emotionen verspricht am Sonntag, 
25. Juni, „der letzte Tanz“ von Andrea Petko-
vic auf der Anlage des TC Bad Homburg. Bei 
„Petko & Friends“ verabschiedet sich die 
Hessin, die Ende vergangenen Jahres ihre ak-
tive Tenniskarriere beendet hatte, mit einem 
Showmatch von ihrem Heimpublikum. Ei-
gentlich könne es zusammen mit den Fans nur 
„cool und ein wunderbarer Tag werden, denn 
ich liebe das Turnier einfach!“, betonte Petko-
vic, die eine Überraschungspartie mit Wegge-
fährten erwartet. Weitere Mottotage in der 
Übersicht: Kids Day (26. Juni/Montag), Cha-
rity Day (27. Juni/Dienstag), Clubs Day (28. 
Juni/Mittwoch) und Afterwork Day (29. Juni/
Donnerstag).
Informationen und die Möglichkeit, Tickets 
zu kaufen, gibt es im Internet unter badhom-
burg-open.de.

Ab Samstag, 24. Juni, dreht sich in Bad Homburg wieder alles um den weißen Sport. Dann 
erwartet die Besucher auf den Courts Spitzentennis mit Wimbledon�air. Foto: Archiv 

Integrationspreis: Bewerbung
noch bis 7. Juli möglich
Hochtaunus (how). Die Bewerbungsfrist für 
den Integrationspreis wird bis zum 7. Juli ver-
längert. Zum neunten Mal schreibt der Hoch-
taunuskreis den mit 1500 Euro dotierten „Inte-
grationspreis des Hochtaunuskreises“ aus. Vor-
geschlagen werden können Privatpersonen mit 
Wohnsitz im Hochtaunuskreis sowie Vereine 
oder Verbände, Unternehmen, Schulen und In-
stitutionen. Auch Eigenbewerbungen sind 
möglich. Mit dem Preis werden diejenigen aus-
gezeichnet, die sich in vorbildlicher Weise für 
Menschen mit Migrationshintergrund im Be-
reich Schule, Ausbildung und Beruf einsetzen.
„Die Integration im Hochtaunuskreis gelingt 
mit gesellschaftlichem Engagement. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob im Verein, als Einzel-
person oder als Gruppe. Jeder kann seinen 
Beitrag leisten. Die ganz besonderen Beiträge 
wollen wir wieder mit dem Integrationspreis 
würdigen. In diesem Jahr legen liegt der 
Schwerpunkt des Integrationspreises darauf, 
wie in den Themenfeldern Schule, Ausbil-
dung und Beruf die Herausforderung kulturel-
ler Vielfalt zu erfolgreichen Angeboten und 
Strategien führt“, sagt Landrat Ulrich Krebs 
und weist darauf hin, dass in diesem Engage-
ment viel Herzblut und viel Empathie steckt.

Jury entscheidet

Der Hochtaunuskreis verleiht den Preis seit 
2007. Über die Vergabe entscheidet eine Jury aus 
Vertretern aus Politik, Ausländerbeiräten sowie 
Vereinen und Institutionen, die sich in der Integ-
rationsarbeit intensiv engagieren. „Das Ziel des 
Preises ist es, toleranzbildend zu wirken. Es gibt 
viele gute Beispiele, wie Menschen unterschied-
licher Herkunft im Hochtaunuskreis gemeinsam 
in Vielfalt leben und in ihren Kompetenzen und 
Fähigkeiten gestärkt und anerkannt werden. Die-
se guten Beispiele, mit denen der wirtschafts-
starke Standort Hochtaunuskreis Zugewanderten 

eine Bildungs- und Arbeitsmarktperspektive 
gibt, wollen wir sichtbar machen und würden 
begrüßen, wenn sich in diesem Jahr auch wieder 
viele Unternehmer und Arbeitgeber bewerben 
würden“, sagt Kreisbeigeordnete und Sozialde-
zernentin Katrin Hechler.

Schulen als Preisträger

Bisher ausgezeichnet wurden zum Beispiel 
Projekte zur Integration von Migranten oder 
Ge�üchteten, interkulturelle Veranstaltungen 
oder aus dem Bereich von Anti-Rassismus, 
Vielfalt und Diversity. Preisträger waren unter 
anderem „Windrose Oberursel“, KuLer-Treff, 
die Adolf-Reichwein-Schule, die Gesamt-
schule am Gluckenstein sowie der „Internati-
onale Club“ in Kronberg, Eintracht Frankfurt 
für ihre Aktionen gegen Rassismus und für 
Vielfalt und viele andere.
Vorschläge und Bewerbungen können bis zum 
7. Juli 2023 an den Hochtaunuskreis, Leitstel-
le Integration, in der Ludwig-Erhard-Anlage 
1-5, 61352 Bad Homburg oder per E-Mail an 
leitstelle-Integration@hochtaunuskreis.de 
eingereicht werden. Ausländerbeirate sind 
von der Bewerbung ausgeschlossen. Unter-
nehmen erhalten kein Preisgeld.
Die Bewerbung sollte ein bis zwei DIN-A4-
Seiten umfassen und folgende Informationen 
erhalten: Wer bewegt etwas, um die Integrati-
on von Migranten zu fördern? Namen der Per-
son, des Vereins, der Gruppe mit Anschrift 
und Kontaktdaten.Was wird getan, um Integ-
ration zu fördern? Wer wird erreicht? Wo �n-
det dies statt? Seit wann �ndet dies statt? Um-
fang des Engagements. Folgende Vorausset-
zungen sind erforderlich: Das Engagement 
oder das Projekt soll nicht länger als zwei 
Jahre vor Ablauf der Vorschlagsfrist liegen. 
Das Engagement oder das Projekt sollte eine 
Dauer von mindestens drei Monaten haben.

Auf den Spuren von
Landgrä�n Elizabeth
Bad Homburg (hw). Für Sonntag, 25. Juni, 
von 15 bis 16.30 Uhr lädt Julia Dahl zu einer 
Führung durch den Kleinen Tannenwald auf 
den Spuren von Landgrä�n Elizabeth ein. 
Was faszinierte die Landgrä�n an ihrem „litt-
le wood“, den sie vor über 200 Jahren mit 
Hingabe gestaltete, und welche Rolle spielten 
die Landgrä�ichen Gärten im Hinblick auf 
die gesellschaftlichen und politischen Umbrü-
che im 18./19. Jahrhundert? Die Teilnehmer 
können sich auf eine Zeitreise zurück in die 
Vergangenheit begeben. Auch literarische In-
spirationen von Herder, Rousseau und Goethe 
werden den Teilnehmern begegnen. Die kos-
tenlose Führung �ndet in Zusammenarbeit 
mit dem Förderverein Kleiner Tannenwald  
statt. Anmeldung unter Telefon 06172-23006 
oder im Internet unter www.vhs-badhomburg.
de, Anmeldung nicht erforderlich.

Einbahnregelung
wegen Flohmarkt
Bad Homburg (hw). Im Rahmen des Bad 
Homburger Sommers wird am Sonntag, 16. 
Juli, ein Flohmarkt in der Brunnenallee veran-
staltet. Vom 16. bis voraussichtlich 17. Juli, 
etwa 7.30 Uhr, werden dafür die Kisseleffstra-
ße zwischen Kaiser-Friedrich-Promenade und 
Weinbergsweg sowie die Augustaallee und 
der Weinbergsweg zwischen Kisseleffstraße 
und Quellenweg als Einbahnstraßen ausge-
wiesen. Die Einbahnstraßen im Bereich des 
Kurparks werden als Kreisverkehr ausgewie-
sen. Der Verkehr der Straße Am Elisabethen-
brunnen/Augustaallee darf in dieser Zeit nur 
in Richtung Kaiser-Friedrich-Promenade ein-
biegen. Vom Wingertsbergweg darf nur in 
Richtung Quellenweg/Augustaallee abgebo-
gen werden. Von der Straße Am Wingerts-
bergweg darf ebenfalls nur in Richtung Quel-
lenweg/Augustaallee abgebogen werden.



Meine
energieUNABHÄNGIGKEITSERKLÄRUNG
Egal, wenn mal ein Blackout kommt.“

Mit enersol wird dein Wunsch nach bezahlbarer, sauberer Energie und Energieautarkie Realität. Wir sind deine zukunftsorientierten,  
erfahrenen Solarenergie-Experten, die dir von der Planung bis zur Umsetzung und zum sicheren Betrieb deiner Photovoltaik-Anlage alles  
bieten, was du für deine Energieunabhängigkeit brauchst. Erstklassige Photovoltaik-Systeme, innovative sonnenBatterien und intelligente  
Lösungen für deine E-Mobilität. Willkommen in der enerWELT, in der sich alles um professionelle solare Energiegewinnung und dein Projekt  
dreht:   # enerSYSTEME   # enerSTANDARD   # enerSERVICE   # enerTEAM   # enerCADEMY   # enerDESIGN   # enerFAMILY   # enerWISSEN    
# enerCARE  # enerCENTER
enersol GmbH  |  enerCENTER Frankfurt  |  Carl-Zeiss-Straße 3  |  63477 Maintal enersol.eu
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

24. bis 30. Juni 2023

Anfängliche Disharmonien lö-
sen sich ab der Wochenmitte in 
Wohlgefallen auf. Jetzt können 
Sie sich voll und ganz den Din-
gen widmen, die Ihnen wichtig 
sind.

Jemand hat Sie ordentlich rein-
gelegt. Machen Sie gute Miene 
zum bösen Spiel. Wenn Sie näm-
lich beleidigt reagieren, werden 
Ihre Gegner noch mehr trium-
phieren.

Falsche Entscheidungen verder-
ben Ihnen eventuell vorüberge-
hend die Laune. Aber das lässt 
sich bereinigen. Und bald schon 
läuft alles wieder voll auf Hoch-
touren. 

Was für ein schöner Erfolg! Las-
sen Sie die Menschen, die Ihnen 
nahestehen, unbedingt an Ihren 
Gefühlen teilhaben. Eine kleine 
Feier wird Sie noch enger zu-
sammenschweißen.

Ziehen Sie Ihre Konsequenzen. 
Das bringt zwar vorübergehend 
eine Menge Aufregung mit sich, 
ist aber auf die Dauer gesehen 
nicht so anstrengend wie der 
derzeitige unhaltbare Zustand.

Kein Stubenhockerdasein und 
Schmollwinkelpolitik! Sollte in 
Liebes- und Freundschaftsbezie-
hungen nicht einmal tüchtig auf-
geräumt werden? Tun Sie jetzt, 
was nötig ist! 

Seien Sie ein wenig vorsichtiger 
in Ihrer Wortwahl und achten 
Sie darauf, keine Menschen zu 
verletzen. Das könnte gerade in 
Bezug auf Ihr Lieblingsprojekt 
unangenehme Folgen haben.

Wecken Sie in Ihren Mitstreitern 
keine übertriebenen Erwartun-
gen. Wenn für alle Beteiligten 
die ganze Sache plus minus null 
ausgeht, ist das schon ein ganz 
schöner Erfolg. 

Wenn sich Liebeskummer abso-
lut nicht vermeiden lässt, sollten 
Sie ihn wenigstens nicht überbe-
werten. Zu Trennungsgedanken 
besteht jetzt wahrhaftig kein 
Anlass!

Wenn Sie eine Chance erkennen, 
dann müssen Sie sie auch nut-
zen. Etwas Risiko gehört auch 
dazu – sonst wären es ja keine 
echten Chancen. Trauen Sie sich 
was!

Fassen Sie sich kurz, wenn Sie 
etwas zu erklären haben, Sie lau-
fen sonst Gefahr, dass man Ihnen 
nicht bis zum Ende zuhört und 
dann könnte der Schaden groß 
sein. 

Die Kasse stimmt. Die Arbeits-
welt ist auch in Ordnung. Ledig-
lich im Herzensbereich gibt es 
erneut einige Probleme, an denen 
Sie leider nicht ganz unschuldig 
sind.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

       T rampol inTURNEN
       bei TSG Schönberg −
            für Aktive, die “Turnen
            in der Höhe“ immer oder
            weiter turnen wollen.
Detailinfo: Tel. 06174 2 59 65 10

Die Motorradfreunde der Kolpingfamilie Kirdorf treffen sich am Kirdorfer Brunnen zu einer 
Ausfahrt (Mai 2017). Foto: Ehmler

Kirdorfer Kolpingfamilie
feiert ihr 140-jähriges Bestehen
Bad Homburg (eh). Die Kolpingfamilie Kir-
dorf feiert am Sonntag, 25. Juni, Geburtstag. 
Genau 140 Jahre wird die Gemeinschaft alt. 
15 Mitglieder zählte die Kolpingfamilie, als 
sie 1883 gegründet wurde. Heute hat sie 255 
Mitglieder, die dem internationalen Kolping-
werk angehören, das in 50 Ländern der Erde 
aktiv ist. 
Fünf Gruppen sind in der Kolpingfamilie Kir-
dorf aktiv. Das sind die Chor-, Tanz-, Theater- 
und Kegelgruppe sowie die Motorradfreunde. 
Darüber hinaus ist die Kolpingfamilie bei der 
Kirdorfer Kerb mit einem Biergarten und ei-
ner Cocktailbar sowie mit zwei Kappenaben-
den an Fastnacht im Bürgerhaus Kirdorf aktiv. 
Beim Laternenfest-Umzug sind die Kirdorfer 
Kolpings mit einem eigenen Mottowagen da-
bei. Auch die Altkleider haben bei den Kol-
pings eine große Bedeutung. So �nden Con-
tainer- und Depotsammlungen zur Unterstüt-
zung der Bildungs- und Sozialarbeit sowie der 
Entwicklungshilfe im Kolpingwerk am Ort 
und weltweit statt.
Am Sonntag, 25. Juni, �ndet um 9.30 Uhr 
während der Kirdorfer Kerb ein Festgottes-
dienst statt, in dem auch an das 140-jährige 
Bestehen der Kirdorfer Kolpingfamilie ge-
dacht wird. Pfarrer Werner Meuer wird in dem 
Gottesdienst den Kelch verwenden, der 1862 
bei der Einweihung der St.-Johannes-Kirche 
auf dem Altar stand. Der vergoldete Kelch aus 
Silber ist mit Rubinen versehen und hat für 
die Kirche einen sehr hohen individuellen 
Wert. Auch wegen des Jubiläums wird der an-
tike Kelch zum Einsatz kommen. Bei der an-
schließenden Prozession durch Alt-Kirdorf 
wird am Biergarten der Kolpings in der Stein-
gasse ein Stopp eingelegt. Zudem wird am 

Samstag, 24. Juni, um 15.30 Uhr das Sing-
spiel „Das Leben A. Kolpings“ in der St.-Jo-
hannes-Kirche von den Kolping-Theaterkin-
dern und den Kolping-Chorkindern aufge-
führt.
Adolph Kolping war ein Sozialreformer und 
Gesellenvater des Kolpingwerks. Er wurde 
1813 in Kerpen (nahe Köln) geboren und 
wuchs in bescheidenen Verhältnissen auf. Mit 
13 Jahren begann er seine Lehre zum Schuh-
macher und begab sich auf Wanderschaft. Da-
bei lernte er die sozialen Nöte von Handwer-
kergesellen kennen. Mit 23 Jahren beschloss 
er, Priester zu werden. Nach seinem Theolo-
giestudium wurde er 1845 in Köln zum Pries-
ter geweiht. Bei seiner Arbeit als Kaplan in 
Wuppertal hatte er den ersten Kontakt zu ei-
nem Gesellenverein und lernte diesen als Prä-
ses zu schätzen. 
Er erlebte, wie der Gesellenverein vielen jun-
gen Gesellen in sozialen Nöten half. Kolping 
fasste den Entschluss, Gesellenvereine zu ver-
breiten und auch an anderen Orten für bessere 
Bedingungen der Gesellen zu sorgen. Deswe-
gen bat er seinen Erzbischof um eine Verset-
zung in eine größere Stadt. Er wurde darauf-
hin als Domvikar nach Köln versetzt. Dort 
gründete er 1849 den Kölner Gesellenverein. 
Es wurde seine Lebensaufgabe, jungen Men-
schen Hilfe zu bieten und ihnen einen Ort für 
Gemeinschaft zu geben und die allgemeine 
und religiöse Bildung zu fördern. 
Bis zu seinem Tod 1865 werden über 400 Ge-
sellenvereine in Deutschland, aber auch in 
anderen europäischen Ländern gegründet. 
Kolping war ein Wegbereiter für die katholi-
sche Sozialbewegung. Papst Johannes Paul II. 
sprach ihn 1991 selig.

Leistungsknick und Kurzatmigkeit
Hochtaunus (how). Professor Dr. Dr. Hen-
ning Gall, einer der beiden Chefärzte der 
Fachabteilung für Pneumologie in den Hoch-
taunus-Kliniken, referiert im Klinikforum 
Bad Homburg zum Thema „Leistungsknick 
und Kurzatmigkeit“ und zeigt auf, inwieweit 
Lungenfachärzte hier helfen können, denn die 
Pneumologie bietet ein breites Spektrum an 
diagnostischen Möglichkeiten zur Abklärung 
der Beschwerden, angefangen vom Lungen-
funktionstest über Rechtsherz-Untersuchun-

gen bis hin zur Lungenspiegelung. Die Veran-
staltung �ndet am Donnerstag, 22. Juni, um 
18 Uhr im Foyer der Hochtaunus-Kliniken in 
Bad Homburg statt.
Interessierte werden gebeten, sich per E-Mail 
an presse@hochtaunus-kliniken.de anzumel-
den. Dabei bitte den Namen, Anschrift und 
die Telefonnummer nennen. Eine Anmeldung 
ist auch unter Telefon 06172-141345 möglich. 
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss an den Vor-
trag beantwortet der Chefarzt Fragen.

Grillverbot auf
den Buschwiesen
Bad Homburg (hw). Die Stadt untersagt bis 
auf Weiteres offenes Feuer und Grillen auf 
den Buschwiesen. Auf das Verbot wird bereits 
mit einer Beschilderung hingewiesen. Grund 
für den Schritt ist die hohe Waldbrandgefahr. 
Das Hessische Ministerium für Umwelt, 
Energie, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz hat den Waldbrandgefahrenindex als 
hoch bis sehr hoch eingestuft.

SPD-Versammlung
Bad Homburg (hw). Die SPD Bad Homburg 
lädt für Freitag, 23. Juni, um 19 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung in die Erlenbachhalle, 
Josef-Baumann-Straße 15, ein. Der  wichtigs-
te inhaltliche Punkt wird außer den Jahresbe-
richten eine Diskussion zwischen Eva-Maria 
Winckelmann, der Verbandsdirektorin des 
Mieterbunds Hessen, und der SPD-Landtags-
abgeordneten und Vorsitzenden der SPD Bad 
Homburg, Elke Barth, sein. Thema: „Wohnen 
darf kein Luxus sein! 
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4.)) 

günstiger
35%

Hassia 
Mineralwasser  
Sprudel oder Leicht, 
1 l = 0,42 €, 
12 x 1 l Fl./Kasten, 
zzgl. 3,30 € Pfand, 
statt 7,79  €

2.§) 

günstiger
46%

Rotkäppchen Sekt 
oder Fruchtsecco ¹, ²¹
verschiedene Sorten, 
1 l = 3,19 €, 0,75 l Flasche, 
statt 4,49  €

0.$) 

günstiger
37%

Ehrmann 
Almighurt 
Fruchtjoghurt  
verschiedene Sorten, 
z. B. Himbeere, Kirsche oder 
Heidelbeere, 3,8 % Fett 
im Milchanteil, 1 kg = 3,27 €, 
150 g Becher, statt 0,79  €

10 Stück

1.%= 

Aktion

Weizenbrötchen ³⁸
1 kg = 2,31 €, 10 Stück = 650 g Tüte

Kombi-Angebot
3 Packungen

5.==

Drei Packungen 
tegut... Steinofenpizza 
verschiedene Sorten, tiefgefroren, je 350 g; 
1 kg = 4,76 €; Sorten frei wählbar.  

Eidmann 
Wurstkonserve  
verschiedene Sorten, 
1 kg = 8,88 €, 
125 g Dose, 
statt 1,69  €

günstiger
34%

1.!! Neu!
22. Juni
Schaberweg 26
ehemals Vickers-Areal

tegut… gute Lebensmittel GmbH & Co. KG
Schaberweg 26 | 61348 Bad Homburg

Öff nungszeiten: Mo – Sa 7 – 21 Uhr

Vom Stein des Anstoßes zum wahren Schmuckstück
Bad Homburg (fch). Im neuem Glanz er-
strahlt die vermutlich 1915 von Georg Schad 
errichtete, repräsentative Gründerzeit-„Villa 
Renaissance“ am Europakreisel. Zu verdanken 
ist dies dem Bad Homburger Architekten Mar-
tin Corucho. Er hatte das unter Denkmalschutz 
stehende im Landhausstil des französischen 
Historismus als kubischer Bau errichtete Haus 
2017 in einem völlig desolaten Zustand ge-
kauft, eineinhalb Jahre lang kernsaniert und so 
vor dem weiteren Verfall und Abriss gerettet. 
Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak erinnerte 
daran, dass die damaligen Eigentümer des 
jahrzehntelang leerstehenden Hauses 2014 
„den Stein des Anstoßes“ samt Urkunde „kei-
ne Zierde für unsere Stadt“ überreicht beka-
men. Für die vorbildliche Sanierung des Ge-
bäudes mit seiner Risalit gefassten Fassade 
zeichnete der Vorstand des ehemaligen Ver-
schönerungsvereins den Besitzer mit einer 
Urkunde, einer Emaille-Plakette und einem 
Blumenstrauß aus. Überreicht wurde die Aus-
zeichnung von Bürgermeister Jedynak, Nina 
Grosser von der Geschäftsstelle des Kur- und 
Verkehrsvereins (KVV) von 1860 Bad Hom-

burg, KVV-Schatzmeisterin Pia Voigt und 
KVV-Beisitzer Jan Grunder. 
Das Wohnhaus mit der Adresse Am Hohle-
brunnen 2 in Gonzenheim steht als Einzelkul-
turdenkmal unter Denkmalschutz. Zudem hat 
es als ehemaliges „Judenhaus“ eine große, 
geschichtliche Bedeutung. Für viele Hombur-
ger Juden war es ihr letzter Wohnort vor der 
Deportation. Martin Corucho, zugleich Ge-
schäftsführer der BauWerte GmbH, infor-
mierte, dass das dreigeschossige Gebäude 
über 400 Quadratmeter Wohn�äche mit mehr 
als 13 Zimmern verfügt und auf einem 700 
Quadratmeter großen Grundstück steht. 
„Die Sanierung war sehr aufwendig und sehr, 
sehr teuer“, sagt der Eigentümer. Unter ande-
rem, weil „ins Mauerwerk Feuchtigkeit einge-
drungen war“ und Holzelemente wie Balken 
in den Kassettendecken und Wänden verfault 
waren. Der Zustand der Räume im Innern war 
desolat. Historische Elemente wie Boden�ie-
sen, Kassettentüren, Eingänge mit Jugendstil-
Glaseinsätzen, Türen und Türzargen und das 
verschnörkelte Treppengeländer konnten er-
halten werden. Wie auch der verrostete Win-
tergarten hinter dem Haus und die Balkonge-
länder, die schwarz gestrichen wurden. Das 
Dach war morsch, die Fassade fast kaputt. Sie 
wurde neu gesetzt und saniert. Geprägt wird 
sie durch das in seitlichen Stumpfpyramiden 
aufgehende Mansardendach. 
„Die reiche Gestaltung der übergiebelten Ober-
geschossdoppelfenster mit korinthischen Säu-
len und Hermen wird von der Denkmaltopogra-
phie hervorgehoben. Die Fassade wird durch 
eine rot/beige farblich abgesetzte Gliederung 
sowie dem partiell ins manieristische verfallen-
de Renaissancedekor bestimmt“, informierte 
Grosser. Der Garten hinter dem Haus und die 
Außenanlage rund ums Haus werden wie das 
Haus im Innern noch komplett fertiggestellt. 
Beim Innenausbau will sich der Architekt an 
den Wünschen der Käufer orientieren. Ur-
sprünglich hatte er geplant, das Gebäude selbst 
als Firmensitz zu nutzen. Die Räume böten sich 
für Büros, Praxen und Wohnungen an. Vom 
Straßenlärm ist im Inneren durch die isolierten 
Fenster nichts zu hören. „Der Standort ist per-
fekt, und das Haus ein echtes Liebhaberstück“, 
schwärmt der Eigentümer. Bereits 2017 hatte er 
den Fassadenwettbewerb des Bad Homburger 

Kur- und Verkehrsvereins für die Sanierung ei-
nes ebenfalls älteren Wohnhauses in der Elisa-
bethenstraße 33 gewonnen. Die Geschichte des 
Hauses ist wechselvoll. Sie reicht von einer ele-
ganten Villa über eine Pension und einem Ju-
denhaus bis zum unter Denkmalschutz stehen-
den Sanierungsfall. Nach dem Ersten Weltkrieg 
eröffnete Margarete Groß aus Gollnow in der 
„Villa Renaissance“ eine „Diätetische Kurpen-
sion“. Gemeinsam mit ihrem aus Gleiwitz 
stammenden Ehemann, der Kaufmann war, lei-
tete sie die Pension. 
Zu den Gästen gehörten dauerhafte Mieter, 
Kurgäste und Touristen. Die Pension verfügte 
in den Jahren 1930/31 über 14 Betten und 
1933 über 20 Betten. Kurgäste konnten in den 
1920er- und 1930er-Jahren nach ärztlicher 
Anordnung die „Homburger Diät“ von Dr. Pa-
riser in der Pension erhalten. Zwar gehörte das 
Ehepaar Groß der evangelischen Kirche an, 
doch ihre Vorfahren waren Juden. Und so �el 
das Ehepaar unter die nationalsozialistischen 
Rassegesetze. Der Pensionsbetrieb in der 
„Villa Renaissance“ wurde Ende der 1930er-
Jahre eingestellt, und das Haus zu einer Sam-
melunterkunft für eine wechselnde Anzahl 

von Juden, die ihre Wohnungen verloren hat-
ten, genutzt. 
Alle Bewohner dieses „Juden- oder Ghetto-
hauses“ wurden mit den Deportationen im 
Sommer 1942 aus Bad Homburg nach Frank-
furt und von dort in Vernichtungslager ge-
bracht. „Das Ehepaar Groß und sieben Be-
wohner wurden deportiert“, berichtete Nina 
Grosser. Für die Bad Homburger Juden war 
das Haus Am Hohlebrunnen 2 der letzte 
Wohnsitz vor ihrer Ermordung. Neben diesem 
Haus dienten noch die Häuser Kisseleffstraße 
12 und 14 als „Judenhäuser“. 
Max Groß starb am 16. Oktober 1943 in There-
sienstadt. Margarete Groß wurde am 31. Mai 
1944 in Auschwitz ermordet. Bisher wurden vor 
dem Gebäude aufgrund der Bauarbeiten noch 
keine Stolpersteine verlegt, um an das Schicksal 
der einstigen Bewohner zu erinnern. „Wir verle-
gen Stolpersteine am 26. September ab 8.30 
Uhr. Erst bei Möbel Meiss und dann für das 
Ehepaar Groß Am Hohelbrunnen 2“, informiert 
Wolfram Juretzek, Vorsitzender des Vereins „In-
itiative Stolpersteine Bad Homburg“. Über das 
Schicksal der Bewohner der „Villa Renaissance“ 
hat Dr. Peter Lingens recherchiert.

Im neuen Glanz erstrahlt die von Martin 
Corucho und Elke Köhler Corucho sanierte 
Villa Am Hohlebrunnen 2. Foto: fch

Mit einer Urkunde und Plakette samt Blumenstrauß für die vorbildliche Sanierung des denk-
malgeschützten Hauses Am Hohlebrunnen 2 zeichnet der Kur- und Verkehrsverein (KVV) den 
Architekten Martin Corucho (2. v. l.) aus. Überreicht wird die Auszeichnung von  (v. l.) Schatz-
meisterin Pia Voigt, Beisitzer Jan Grunder und Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak. Foto: fch
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Auf zur

23. – 26.6.2023

Programm 
  zur Kirdorfer Kerb

    Freitag, 23. Juni
18.00 Uhr –    Eröffnung Biergärten
 –    Fassbier-Anstich am Schwesternhaus 
19.00 Uhr –    Eröffnung der Coktailbar
19.30 Uhr –    Auftritt „Reloaded“ am Schwesternhaus
20.00 Uhr –    Auftritt „Lentil Dish“    

bei den „Grashoppers“

    Samstag, 24. Juni
14.30 Uhr  –    Öffnung Biergärten
 –    Für die kleinen Gäste gibt es eine Hüpfburg
15.30 Uhr  –   Aufführung Singspiel „Das Leben des A. Kolping”
18.00 Uhr  –    Schubkarrenrennen „Uff de Bach“
     anschließend Siegerehrung im Schwesternhaus
19.30 Uhr –    Auftritt „Reloaded“ am Schwesternhaus
20.00 Uhr –    Auftritt „Lentil Dish“    

bei den „Grashoppers“

    Sonntag, 25. Juni
09.30 Uhr –    Festgottesdienst mit anschließender  

Prozession durch Alt-Kirdorf
10.30 Uhr –    Öffnung Biergärten
12.00 Uhr –    Jubiläumsbier und traditionelles Kerbeessen
14.00 Uhr  –    Familiennachmittag im Schwesternhaus, 

mit Kaffee und Kuchen, Hüpfburg   
und Kinderschminken

    Montag, 26. Juni
15.00 Uhr –    Öffnung Biergärten
20.00 Uhr  –    Ausklang der Kerb

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-von Eppstein-Str. 18 
61350 Bad Homburg/Kirdorf

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

... wünscht Ihr kompetenter und zuverlässiger 
Partner in allen Immobilienfragen

VIEL SPASS AUF DER KERB

Der Baum steht, 
die Kirdorfer Kerb 
kann beginnen
Eine Woche vor der Kirdorfer Kerb wird traditionell der Kerbe-
baum von allen Vereinen aufgestellt, die die Kerb organisier-
en. Dieser Zeitpunkt war in früheren Zeiten, als es noch keine 
Telekommunikation gab, wichtig, denn er signalisierte, dass 
in einer Woche die Kirdorfer Kerb beginnt. Gefeiert wird in 
diesem Jahr von Freitag, 23. Juni, bis Montag, 26. Juni.
Nicht nur die Mitglieder der teilnehmenden Vereine halfen 
tatkräftig mit, den Baum aufzustellen, auch ein 50-Ton-
nen-Kranwagen kam dieses Mal zum Einsatz. Denn der Ker-
bebaum in Kirdorf, der von der Interessengemeinschaft Kir-
dorfer Feld (IKF) beschafft wurde, ist traditionell sehr hoch 
und vor allem sehr schwer. An die 20 Meter misst er, an die 
600 Kilogramm soll er wiegen. Diese Ausmaße haben in den 
vergangenen Jahren beim Aufstellen immer wieder mal zu 
Problemen geführt. Entweder war das Hebefahrzeug zu 
schwach oder der Baum brach beim Anheben in der Mitte 
entzwei, so wie es im vergangenen Jahr passiert ist. 
Für den 50-Tonnen-Kran war das Anheben des Baums aller-
dings kein Problem. Sanft schwebte das 600 Kilogramm 
schwere Gewächs senkrecht am Haken über der Bachstraße 
gegenüber dem Kirdorfer Kreuz Richtung Ochsenloch, wo der 
Baum seinen Standpunkt hat. Zu den Klängen des Fanfaren-
zugs vom Kirdorfer Karnevalverein „Club Humor“ versenkte 
der Kranführer zielsicher den unteren Teil des Baumstamms 
im Ochsenloch, wo er sogleich standsicher verkeilt wurde. Als 
der Baum sicher stand, hievte der Kranführer einen Kollegen 
in die Mitte des geschmückten Kerbebaums, wo die Kirdorfer 
Fahne befestigt war. Sie zeigte Richtung Kirdorfer Brunnen, 
wo die DJK Bad Homburg einen Grill in Betrieb hatte und 
zudem kühle Getränke an viele Besucher ausgab, die dem 
Aufstellen des Kerbebaums beiwohnten. 

„Lief alles wunderbar!“

Die Kirdorfer Fahne wurde dann Richtung St.-Johannes-Kirche 
ausgerichtet. Als das erledigt war, zeigte sich Ortsvorsteher, 
Vereinsringvorsitzender und Kerbevater Hans Leimeister sehr 
zufrieden: „Das lief ja dieses Mal alles wunderbar!“ An-
schließend gingen er und die Vereinsmitglieder samt Kran-
fahrer zum Kirdorfer Brunnen, um sich eine gegrillte Wurst 
und ein kühles Blondes oder einen Äppelwoi zu gönnen.
Fassanstich für die Kirdorfer Kerb ist am Freitag, 23. Juni, um 
18 Uhr im Biergarten der DJK im Hof des Schwesternhauses. 
Die Kerb selbst wird bis Montag, 26. Juni, gefeiert.  eh •

Fam. Alpsoy
wünschen Ihnen 
Elena und Manuel Alpsoy 
und das gesamte REWE-Team

Für Sie geöffnet: Mo.-Sa. 7-22 Uhr, Gluckensteinweg 18-24, Bad Homburg REWE.DE

V i e l  S p a ß  A u f  D e r 
K i r d o r f e r  K e r b

1
Grashoppers
Grabengasse

2
Club Humor
Schwesternhaus

4
Kolping
Steingasse

3
Uff de Bach
Fahrgeschäfte

2 3

1

4

Fotos: Ehmler

Kein Problem ist es für den 50-Tonnen-Kranwagen, den 20 Me-
ter hohen Kirdorfer Kerbebaum ins Ochsenloch zu bugsieren.  
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 12: Der Scheidungsantrag
Nach Ablauf des einjährigen Getrenntlebens kann die 
Scheidung beantragt werden. Nicht selten taucht die 
Frage auf, wohin dieser Antrag zu richten ist und wer ihn 
stellt.  Es besteht Anwaltszwang, was bedeutet, dass der 
Scheidungsantrag nur durch einen Rechtsanwalt oder 
eine Rechtsanwältin gestellt werden kann. Zuständig ist 
das Familiengericht. Dort wird der Antrag eingereicht und 
dann durch das Familiengericht dem anderen Ehepartner 
zugestellt. Ob der Scheidungsantrag für Sie von Vorteil 
oder von Nachteil ist, müssen Sie mit Ihrem anwaltlichen 
Berater besprechen. Die Zustellung des Scheidungs-
antrages löst den maßgeblichen Stichtag für den Zuge-
winnausgleich (Ausgleich des in der Ehe erwirtschafteten 
Vermögens) und für den Versorgungsausgleich (Aus-

gleich der in der Ehe erworbenen Rentenansprüche) aus. 
Deshalb gilt der uneingeschränkte Rat, spätestens nach 
Ablauf der Jahresfrist prüfen zu lassen, welche Vor- oder 
Nachteile durch ein darüber hinaus gehendes Getrennt-
leben bestehen. 
Für den Scheidungsantrag werden als notwendige Unter-
lagen die Heiratsurkunde und bei gemeinsamen minder-
jährigen Kindern auch deren Geburtsurkunden benötigt.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne kostenfrei 
über die Kanzlei anfordern. Fortsetzung am 6. Juli 2023.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Der „Antriebsstoff“ für die Zukunft der Reimers-Stiftung ist bereits in Arbeit. Mit Braumeister 
Christian Ochs (l.) vom „Kronenhof“ als Oberaufseher wird das „Stiftungsbier“ angemaischt. 
Kronenhof-Chef Hans-Georg Wagner (2. v. l.), Stiftungsvorstand Albrecht von Kalnein und 
Franka Diesing von der Reimers-Stiftung sorgen dafür, dass die wichtigen Ingredienzen wie die 
Braugerste in den großen Braukessel gefüllt werden. Foto: js

Mit „Antriebsbier“ 
in die Zukunft starten
Bad Homburg (js). Der Stoff für den Antrieb 
ist in Arbeit, im blank gewienerten Braukessel 
auf dem Kronenhof reift ein ganz besonderer 
Gerstensaft. Am Samstag, 8. Juli, soll er an 
die Bürger Bad Homburgs ausgeschenkt wer-
den, in die örtliche Geschichte eingehen wird 
er als „Antriebsbier“, extra gebraut für das 
Jubiläum 60 Jahre Werner-Reimers-Stiftung. 
Damit der Antrieb der Forschenden auf dem 
Gebiet der Humanwissenschaften niemals 
nachlässt, damit die Stiftung die wissenschaft-
lichen Forschungen im kleinen, steilen Park 
auf dem „Stiftungshügel“ oberhalb des Kur-
parks am Rand des Hardtwalds weiter fördern 
kann und „Reimers Garten“ weiter gep�egt 
und für die Bürgerschaft zugänglich sein 
wird. Jubiläumsfeier und „Antriebsbier“ sieht 
Stiftungsvorstand Albrecht von Kalnein als 
„Stärkung für die Stiftung“, der 60. Jahrestag 
der Gründung sei eine „Verp�ichtung auf wei-
tere 60 Jahre“.
Rund 1000 Liter des nur einmalig produzier-
ten Antriebsbiers sollen in zwei Kupferkes-
seln auf dem Kronenhof reifen, die Basis für 
das Stiftungsbier ist ein Geschenk von Haus-
herr Hans-Georg Wagner. Die Verbindung 
liegt nahe, und das nicht nur, weil der Erfolg 
der Unternehmer-Geschichte von Werner Rei-
mers, die ihn später zum Mäzen machte, 1928 
nur einen Katzensprung entfernt im heutigen 
Gewerbegebiet Mitte begann. Die „P.I.V. An-
trieb Werner Reimers GmbH & Co. KG“ war 
einst Bad Homburgs größter Arbeitgeber, die 
Nachfolgefirma „Dana Motion Systems 
Deutschland GmbH“ produziert noch heute 
dort, die Straße ist nach dem Unternehmens- 
und Stiftungsgründer benannt. Homburg-
Kenner wissen um die Verbindung vom Kro-
nenhof-Familienbetrieb und „P.I.V.“, über 
Jahre wurden besondere Getriebe von Rei-
mers in den Landmaschinen des Hofes getes-
tet und eingesetzt. Das Antriebsbier für die 
Zukunft wird natürlich vornehmlich aus rei-
nen Bad Homburger Zutaten gebraut. Mit 
Sommergerste vom Kronenhof-Acker, die in 
einer Mälzerei in der Rhön zu Gerstenmalz 
veredelt wird, und mit Homburger Wasser aus 
den Braumannstollen. Nur der Hopfen kommt 
aus den typischen Anbaugebieten in der Hol-
ledau und in Tettnang am Bodensee, Brau-
meister Christian Ochs verwendet auch einen 

besonders fruchtig schmeckenden Hopfen aus 
Oregon. Das Stiftungsbier wird ein helles, un-
tergäriges Bier mit etwa fünf Prozent Stamm-
würze. Ausgeschenkt wird es beim Sommer-
fest auf dem Gelände der Stiftung Am Win-
gertsberg. Die kleine Portion 0,3 Liter gibt es 
im Glas gegen eine „Schutzgebühr“, außer-
dem werden Ein-Liter-Flaschen mit einem 
besonderen Etikett und Bügelverschluss für 
zehn Euro (inklusive 2,50 Euro Pfand für die 
dunkle Flasche) verkauft. Der gesamte Erlös 
geht an die Stiftung, „wir freuen und auf eine 
wunderbare Bene�z-Veranstaltung“, sagt Al-
brecht von Kalnein.
Die Jubiläumsfeier wird mit einem kleinen 
Festakt für geladene Gäste gestartet, Bundes-
forschungsministerin Bettina Stark-Watzinger 
(FDP) gehört zu den Ehrengästen und wird 
über die Themen Forschung und Bürgerge-
sellschaft, den Stellenwert von Wissenschaft 
und das Potenzial von Stiftungen sprechen. 
Das offene Sommerfest wird ab 16.30 bis 
etwa 19 Uhr gefeiert. Die Besucher können 
mit Wissenschaftlern ins Gespräch kommen, 
es wird „Technik zum Anfassen“ und speziel-
le Führungen durch den schönen Park geben. 
Dazu „jazzige junge Musik“, so Stiftungspla-
nerin Franka Diesing. Eine Anmeldung ist 
erwünscht. Wer es nicht weiß: Der Park ist 
nachmittags geöffnet, und „weil er erklärt ge-
hört“, so Albrecht von Kalnein, gebe es jedes 
Jahr etwa fünf bis sechs Führungen, für die 
man sich bei der Stiftung anmelden kann. 

Eine Liebeserklärung 
an die deutsche Sprache
Bad Homburg (bas). Das Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium (KFG) hatte am Freitag zu einer 
Lesung mit Professor Dr. Roland Kaehlbrandt 
eingeladen, in der der Sprachwissenschaftler 
versuchte, die Frage zu klären: Deutsche 
Sprache, schwere Sprache? Kaehlbrandt war 
mit seinem Sachbuch „Deutsch – Eine Lie-
beserklärung“ zum Spiegel-Bestseller-Autor 
geworden. In der Aula des Gymnasiums gab 
Kaehlbrandt Inhalte seines Buchs wieder, es 
moderierte Nina Salus-Flohr, Fachsprecherin 
des Fachs Deutsch am KFG.
Bereits vor Beginn der Lesung waren zahlrei-
che Eltern, Schüler und Lehrer an der Schule 
und stießen mit einem Glas Wein oder Wasser 
auf den bevorstehenden Abend an. Gegen 19 
Uhr nahmen alle Interessierten in der Aula 
Platz. Bevor Kaehlbrandt mit seiner Lesung 
begann, sprach KFG-Schulleiter Jochen Hen-
kel Begrüßungsworte. Er dankte insbesondere 
dem Schulelternbeirat sowie den für den 
Abend verantwortlichen Lehrkräften für ihr 
Engagement. Henkel betonte, wie wichtig es 
sei, auch außerschulischen Veranstaltungen in 
der Schule Raum zu geben. Nach diesen Wor-
ten begrüßte Nina Salus-Flohr Professor Ro-
land Kaehlbrandt, der ihr gegenüber in einem 
Sessel Platz nahm. Zwischen ihnen war ein 
Beistelltisch mit Büchern aufgebaut. 
Nina Salus-Flohr befragte Kaehlbrandt zuerst 
zur Entstehung seines Bestsellers. Er berich-
tete daraufhin von seinen Erfahrungen mit der 
deutschen Sprache und von den Reaktionen 
anderer. Deutsch würde immer als schwer und 
aggressiv angesehen werden, so Kaehlbrandt. 
Damit leitete er zu seinem ersten Leseblock 
über, in dem er versuchte, die Frage zu klären, 
ob und inwiefern Deutsch eine schwere Spra-
che ist. Der Leseblock gestaltete sich nicht 
durch ein Vorlesen von Textpassagen aus dem 
Buch, sondern aus einer lebendigen Wieder-
gabe des Inhalts. Kaehlbrandt setzte die deut-
sche Sprache mit Legosteinen gleich. Auch im 
Deutschen könne man mit Endungen wie bei-
spielsweise „-keit“ oder „-heit“ neue Wörter 
bauen, ähnlich wie sich mit Legosteinen bau-
en lässt. Der Professor versuchte, den Blick-
winkel der Anwesenden auf die deutsche 
Sprache zu verändern. 
Im Anschluss stellte Nina Salus-Flohr kurze 
Fragen zum Gehörten und leitete mit diesen 
zu Kaehlbrandts zweitem inhaltlichen Block 
über. In diesem versuchte der Professor, die 
Zuhörer davon zu überzeugen, dass Deutsch 
gar nicht so hart sei wie behauptet. Dies ver-
anschaulichte er an der Verwendung von klei-
nen Wörtern wie beispielsweise „bloß“ oder 

„halt“. Dass sein Streifzug durch die liebens-
werten Wörter der deutschen Sprache gelang, 
bestätigten die rund 100 schmunzelnden Zu-
hörer. Kaehlbrandt gestaltete den Abend lehr-
reich, aber zugleich auch humorvoll, wodurch 
die Aufmerksamkeit der Zuschauer stets ge-
geben war. Alle lauschten dem Sprachwissen-
schaftler gebannt und waren amüsiert, wenn 
er Beispiele aus dem Alltag einer Familie 
brachte. 
Auch die im dritten Leseblock behandelte 
Grammatik konnte er geschickt und mit Witz 
näherbringen. Im letzten Block zeigte er die 
Veränderung der Sprachgewohnheiten im 
Laufe der Zeit am Beispiel der Jugendspra-
che. Dass dieser Teil der Höhepunkt für die 
Zuhörer war, bestätigte die Lautstärke. Einige 
kamen aus dem Lachen gar nicht mehr raus, 
als Kaehlbrandt versuchte, jugendliche Ge-
spräche zu imitieren. Im Anschluss spielten 
zwei Oberstufenschüler des KFG einen Dia-
log in Jugendsprache vor, der die Zuschauer 
ein weiteres Mal erheiterte. In seinen Ab-
schlussworten formulierte der Sprachwissen-
schaftler noch seinen Wunsch, neue Entwick-
lung der Sprache zu begrüßen, aber zugleich 
auch das Alte weiterhin zu überliefern und 
nicht zu vergessen. Im Anschluss an die Le-
sung signierte Kaehlbrandt auf Wunsch sein 
vorgestelltes Buch „Deutsch – Eine Liebeser-
klärung“. 

Nach der Lesung signiert Professor Roland 
Kaehlbrandt sein Buch „Deutsch – Eine Lie-
beserklärung“. Foto: bas

Blickachsen-Führung
Bad Homburg (hw). Die „Blickachsen“ sind 
seit Jahrzehnten ein fester Bestandteil der Bad 
Homburger Kulturlandschaft. Die Bürgerliste 
Bad Homburg (BLB) zählt sich zu den Unter-
stützern. „Auch oder gerade dass in der Bür-
gerschaft mitunter kontrovers über die Kunst-
werke disktutiert wird, ist uns eher Ansporn, 
und das gehört einfach dazu“, schreibt BLB-
Fraktionschef Armin Johnert. „Einiges ver-
steht man einfach besser, wenn es einem Ken-
ner erklären – so ist es doch immer im Leben. 
Man muss zuhören können.“ Die BLB-Frak-
tion hat deshalb für Dienstag, 27. Juni, eine 
professionelle Führung gebucht, zu der inter-
essierte Bürger kostenlos eingeladen werden. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Schmuckplatz. 

Hebearbeiten mit Kran
Bad Homburg (hw). In der Heinrich-von-
Kleist-Straße ist auf Höhe der Hausnummer 
54 am Dienstag, 27. Juni, von 7 bis voraus-
sichtlich 15 Uhr eine Vollsperrung eingerich-
tet. Grund dafür sind Hebearbeiten mit einem 
Autokran. Eine Umleitung wird über Am Am-
burger Berg, Am Rabenstein und Döllesweg 
eingerichtet. Die Linie 3 wird wie folgt umge-
leitet: Ab der Haltestelle „Waldfriedhof“ 
rechts Am Amburger Berg – links Am Raben-
stein – links Döllesweg – rechts Heinrich-von 
Kleist-Straße und weiter den regulären Lini-
enverlauf. Die Haltestellen „An der Hohlen 
Eiche“ und „Döllesweg“ entfallen. Ersatzhal-
testellen werden Am Rabenstein/Ecke An der 
Hohlen Eiche und im Döllesweg eingerichtet.

Wo sonst kluge Köpfe forschen und die Hu-
manwissenschaften stärken, wird am 8. Juli 
groß gefeiert. Die Werner-Reimers-Stiftung 
lädt anlässlich ihres 60. Geburtstags zum öf-
fentlichen Bürgerfest. Foto: js



Hyundai IONIQ 5 und IONIQ 6 – Elektrisierend anders!

Abb. zeigen Sonderausstattung

HYUNDAI IONIQ 5
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen.Reichweite nach WLTP 384 - 587 km1). Einmalige Leasingsonderzahlung 5.974,50 €

Hauspreis ab 42.390 € oderLeasingratemonatlichab2) 369 €

HYUNDAI IONIQ6
Elektromotor mit 111 kW (151 PS) Neuwagen.Reichweite nach WLTP 429 - 586 km1). Einmalige Leasingsonderzahlung 5.913,50 €

Hauspreis ab 41.890 € oderLeasingratemonatlichab2) 359 €

autoarena-nau.de

AutoarenaNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An derAutomeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037 Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien
1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung.
2)Vertragslaufzeit 48 Monate,max.Laufleistung p.a. 10.000 km,zzgl.Fracht- u.Bereitstellungskosten in Höhevon 1.095,00 €.Ein Leasingangebot derHyundai Leasing ist ein Service derAllane SE,Dr.-Carl-von-Linde-Str.2,82049 Pullach im Isartal, fürdie derAngebotsleistende als ungeb.Vermittler tätig ist.

Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert nachWLTP 16,7 - 13,9 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert nachWLTP 0,00 g/km.

Hyundai IONIQ 5 und IONIQ 6 – Elektrisierend anders!

Opel Corsa Elegance (W182511) 19.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 7tkm, diamantschwarz
Opel Corsa Elegance (M222628) 18.990 €
74 kW (100 PS), EZ 06/22, 15tkm, arktisweiß
Opel Corsa Edition (W212230) 18.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 10tkm, jadeweiss
Opel Corsa Elegance (W182511) 19.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 7tkm, diamantschwarz
Opel Corsa Edition (M416391) 21.490 €
74 kW (100 PS), EZ 03/23 1tkm, chilirot

Hyundai i10 Trend (168648) 15.490 €
62 kW (84 PS), EZ 11/22, 12tkm, Aurora Grey
Hyundai i20 Edition 30 (222929) 17.890 €
74 kW (100 PS), EZ 11/22, 9tkm, Aurora Grey
Hyundai BAYON Connect & Go (220458) 19.790 €
74 kW (100 PS), EZ 11/22, 10tkm, Atlas White

Jahreswagen • sofort verfügbar • inkl. BiGDEAL*

(Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen, Marburg, Friedberg)

Opel Grandland (W827235) 29.990 €
96 kW (130 PS), EZ 08/22, 8tkm, diamantschwarz
Opel Grandland GS Line Automatik (F826010) 33.990 €
96 kW (130 PS), Diesel, EZ 08/22, 9tkm, quarzsilber
Opel Grandland (M808801) 24.990 €
96 kW (130 PS), EZ 04/22, 8tkm, jadeweiß
Opel Crossland Elegance (M174124) 23.990 €
81 kW (110 PS), EZ 06/22, 8tkm, quarzsilber
Opel Grandland X GS Line (S829809) 35.190 €
96 kW (131 PS), EZ 09/22, 8tkm, quarzsilber
Opel Mokka Elegance (M057295) 26.990 €
96 kW (130 PS), EZ 07/22, 8tkm, perlblau
Opel Mokka Elegance (F040183) 20.990 €
74 kW (100 PS), EZ 06/22, 12tkm, matchagrün
Opel Mokka Elegance (M033357) 22.990 €
74 kW (100 PS), EZ 04/22, 17tkm, jadeweiss
Opel Corsa Edition (S212840) 16.990 €
55 kW (75 PS), EZ 06/22, 6tkm, aluminiumsilber

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten
Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen.

Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Hyundai i30 Connect & Go (197522) 21.990 €
88 kW (120 PS), EZ 11/22, 9tkm, Phantom Black
Hyundai KONA Trend HEV (105233) 28.990 €
104 kW (141 PS), EZ 11/22, 10tkm, Misty Jungle
Hyundai Kona N-Line (956978) 27.390 €
88 kW (120 PS), EZ 12/22, 19tkm, Cyber Grey
Hyundai Tucson N-Line PHEV (144969) 47.990 €
195 kW (265 PS), EZ 01/23, 11tkm, Shimmering Silver
Santa Fe Prime (449127) 50.990 €
143 kW (196 PS), EZ 11/22 20tkm, Magnetic Force
Staria Prime (092171) 51.990 €
130 kW (177 PS), EZ 02/23, 20tkm, Creamy White
Hyundai i30 N (031652) 37.990 €
206 kW (280 PS), EZ 02/23, 5tkm, Phantom Black

Ser�ice
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Sport in Kürze
Tennis: Beim TC Schönberg in Freiburg-St. 
Georgen startet die Herren-Mannschaft des 
TC Bad Homburg am Sonntag um 11 Uhr in 
der Regionalliga Süd-West in die Saison 
2023.
Fußball: Aus Anlass seines 70-jährigen Ver-
einsbestehens richtet der FSV Friedrichsdorf 
am kommenden Wochenende die Friedrichs-
dorfer Stadtmeisterschaften für den Nach-
wuchsbereich aus. Den Auftakt macht das 
Turnier für die D-Jugend am Samstag, ab 12 
Uhr. Es folgen am Sonntag die G-Jugend um 
10 Uhr, F-Jugend um 12 Uhr und E-Jugend 
um 15.15 Uhr.

Football: Mit einem 28:0-Sieg gegen die Gie-
ßen Golden Dragons hat die U19 der Bad 
Homburg Sentinels die Tabellenführung in 
der Junioren-Bundesliga verteidigt.
Judo: Die HTG Bad Homburg richtet am 
Sonntag die Mitgliederversammlung des Hes-
sischen Judo-Verbands aus. Die Zusammen-
kunft beginnt um 11 Uhr im Primodeus-Park.
Turngau Feldberg: Die TuS Steinbach ist am 
16. Juli Ausrichter des Gaukinderturnfests, 
das um 9.30 Uhr im Waldstadion und in der 
benachbarten Altkönighalle beginnt. Anmel-
dungen sind ab sofort im Internet unter www.
turngau-feldberg möglich. (gw)

Sechs Bezirks-Titel für HSC
Bad Homburg (gw). Mit sechs Titeln, zwölf 
Silber- und 14 Bronzemedaillen waren die 
Teilnehmer des Bad Homburger Schwimm-
clubs bei den Bezirksmeisterschaften in Neu-
Isenburg so erfolgreich wie seit vielen Jahren 
nicht mehr. Sehr zur Freude von Trainerin 
Sina Klose, die diese 32 Podestplätze als eine 
Bestätigung ihrer guten Arbeit im Seedamm-
bad sehen durfte. 
Zum „Medaillen-Sammler Nummer eins“ 
avancierte diesmal der zehnjährige Leonard 
Maurer, der sich mit seinen vier Goldmedail-
len über 400 Meter Freistil in 6:11,52 Minu-
ten, 200 Meter Lagen (3:14,89), 100 Meter 
Rücken (1:31,09) und 100 Meter Freistil 
(1:18,28) auch den Löwenanteil an Titeln ge-

sichert hat. Dazu gewann das Talent vom HSC 
auch noch zweimal Silber über 200 Meter 
Freistil sowie 100 Meter Schmetterling und 
einmal Bronze über 200 Meter Brust.
Mit sechs Medaillen war Marlene Lehmann 
(Jahrgang 2007) unter den Mädchen die er-
folgreichste Teilnehmerin des HSC. Heraus-
ragend waren ihre Zeiten von 31,52 Sekunden 
über 50 Meter Schmetterling sowie 1:03,87 
Minuten über 100 Meter Freistil, mit der sie 
erstmals unter der 64-Sekunden-Marke ge-
blieben ist. 
Insgesamt waren 18 Nachwuchsschwimmer 
aus dem Bad Homburger Talenteborn bei den 
Bezirksmeisterschaften 2023 in Neu-Isenburg 
am Start. 

Mit Steinstoßen und Ringkampf
Hochtaunus (fk). Es soll beim Feldbergfest 
wieder voll werden auf dem höchsten Taunus-
Gipfel. Die Zeiten mit einem abgespeckten 
Wettkampf-Programm wegen der Coronapan-
demie sind längst vergessen. Wie schon vor 
Jahresfrist �ndet die bereits 167. Au�age 
(24./25. Juni) erneut in altbewährter Form 
statt. „Wir würden uns sehr freuen, wenn wie-
der viele Vereine oder deren Abteilungen aber 
auch Einzelpersonen zu uns auf den Gipfel 
kommen und somit ein Zeichen für die Tradi-
tion unseres Turnfestes setzen. Auch das Zel-
ten ist von Freitag bis Sonntag wieder er-
laubt“, so Rüdiger Cornel, der Vorsitzende des 
Fest-Ausschusses.
Das älteste Bergturnfest im deutschsprachi-
gen Raum startet am Samstag, 24. Juni, um 15 
Uhr mit dem Steinstoßen für Jedermann im 
Schatten des großen Fernmeldeturms. Je nach 
Altersklasse müssen die dicken Natursteine 
möglichst weit auf das Wiesengelände ge-
wuchtet werden. Bei den Männern und der 
männlichen Jugend A/B wiegt der Brocken 
6,2 Kilogramm, bei den Senioren ab 50 Jahre 
sind es 4,2 Kilogramm. Für Frauen, Seniorin-
nen, die weibliche Jugend A/B sowie Schüler 
und Schülerinnen beträgt das Gewicht des 
Steins 3,2 Kilogramm. Jeder Teilnehmer hat 
drei Versuche. Die Wertung in den Altersklas-
se erfolgt ab der M/W30 in Zehnjahres-
Schritten bis hinauf zur M/W70.
Um 15.30 Uhr wird dann der 23. Geländelauf, 
ebenfalls unterhalb des Fernmeldeturms, ge-
startet. Die Strecke führt auf einer 6,3 Kilo-
meter langen Schleife auf gekennzeichneten 
Waldwegen vom Gipfel in Richtung Parkplatz 

Windeck, dann zum kleinen Feldberg rund 
um das Gipfel-Plateau und wieder zurück 
zum Startpunkt. Anmeldungen sind bis 30 
Minuten vor dem Start im Informationszelt 
neben dem großen Turm möglich. Die Start-
gebühr beträgt einheitlich sechs Euro. Die 
Wertung erfolgt ab der M/W20 bis zur M/
W70. Hinzu kommen noch Klassen für die 
Jugend M/W18 und 20 sowie für die Schüler 
M/W16 und 14. Jeder Teilnehmer erhält eine 
schmucke Medaille sowie eine Urkunde.
Der Sonntag, 25. Juni, steht dann wieder ganz 
im Zeichen der Mehrkämpfe aller Altersklas-
se, die aus Sprint, Weitsprung und Kugelsto-
ßen bestehen. Hinzu kommen noch die Staf-
fel-Rennen und natürlich der Kampf um das 
Völsungenhorn für die beste Mannschaft. 
Auch der sogenannte historische Wettkampf 
gehört erneut zum Angebot, bei dem auch et-
was ungewöhnlichere Disziplinen wie Ger-
Werfen oder Ringkampf zu absolvieren sind. 
Die Mehrkämpfe beginnen um 10 Uhr, für die 
Pendelstaffeln wird es ab 13 Uhr ernst, und 
die Teilnehmer im historischen Wettkampf 
greifen ab 14 Uhr ins Geschehen ein. 
Auch am Sonntag sind Anmeldungen bis 30 
Minuten vor dem jeweiligen Start möglich. In 
den Mehrkämpfen (Aktive und alle Senioren-
Klassen) werden 18 Euro fällig, die Jugend 
und Schüler dürfen für 13 Euro aktiv werden, 
ein Staffel-Start ist für acht Euro möglich, und 
beim historischen Wettkampf und beim Stein-
stoßen werden vier Euro fällig. 
Weitere Informationen zum Feldbergfest sind 
im Internet unter www.feldbergfest.de abruf-
bar.

Sommerfest der Turngemeinde
Bad Homburg (hw). Die Homburger Turnge-
meinde (HTG) lädt alle Mitglieder, ihre Fami-
lien und Freunde des Vereins zum diesjähri-
gen Sommerfest ein. Gefeiert wird am Sams-
tag, 1. Juli, von 15 bis 20 Uhr. Für das leibli-
che Wohl sorgen verschiedene Stände mit 
Kuchen, Eis, Gegrilltem und vor allem kühlen 

Getränken. In einer „Kids-Area“ samt Hüpf-
burg, Kinderschminken und jeder Menge 
Spielsachen können sich die Jüngsten austo-
ben. 
Das Sommerfest �ndet im Niederstedter Weg 
2 statt. Weitere Informationen gibt es im In-
ternet unter www.htg-badhomburg.de.

DJK Sportfreunde in Verbandsliga Süd
Hochtaunus (gw). Die Fußball-Saison 
2022/23 ist beendet, und hinsichtlich der 
Spielklassen besteht für die Vereine jetzt Pla-
nungssicherheit. Folgende Veränderungen 
gibt es im Hinblick auf die neue Saison 
2023/24:
Gruppenliga Frankfurt/West: Die Sport-
freunde Friedrichsdorf, die sich mit der DJK 
Helvetia Bad Homburg zum neuen Verein 
DJK Sportfreunde Bad Homburg zusammen-
geschlossen haben, steigen als Meister in die 
Verbandsliga Süd auf. Der Tabellenzweite FC 
Neu-Anspach ist in der Relegation geschei-
tert. Da die TSG Ober-Wöllstadt, die DJK 
Helvetia Bad Homburg und die Usinger TSG 
den freiwilligen Abstieg erklärt haben, gibt es 
in diesem Jahr keinen Absteiger.
Kreisoberliga Hochtaunus: Meister 1. FC 
09 Oberstedten steigt in die Gruppenliga 
Frankfurt/West auf. Vize Teutonia Köppern ist 
in der Relegation zur Gruppenliga gescheitert, 

und der FSV Steinbach hat sich in der Relega-
tion zur KOL gegen die SGK Bad Homburg 
durchgesetzt.
Kreisliga A Hochtaunus: Meister FSV 
Friedrichsdorf II, die SG Westerfeld und der 
FSV Steinbach steigen in die Kreisoberliga 
auf. Die SGK Bad Homburg II, Usinger TSG 
II und DJK Helvetia Bad Homburg II gehören 
in der kommenden Saison nicht mehr der 
Kreisliga A an.
Kreisliga B Hochtaunus: Meister SG Esch-
bach/Wernborn II, der 1. FC-TSG Königstein 
II und die SG Ober-Erlenbach II steigen auf 
und die SG Mönstadt/Grävenwiesbach steigt 
ab, wobei die SG Mönstadt/Grävenwiesbach 
ab 2023/24 als neue Spielgemeinschaft zu-
sammen mit der FSG Niederlauken/Laubach 
antritt.  
Kreisliga C Hochtaunus: Meister SG Wes-
terfeld II und der TV Burgholzhausen II stei-
gen in die Kreisliga B Hochtaunus auf. 

Pascal Sittmann steuert in Ludwigshafen zwei Punkte zum ersten Bundesliga-Sieg des TV Ober-
Eschbach bei. Foto: gw

TV Ober-Eschbach feiert
historischen ersten Sieg
Bad Homburg (gw). Besser geht’s nicht! In 
der Tennis-Bundesliga Süd der Herren 30 sind 
die beiden Teams aus dem Hochtaunuskreis 
am vierten Spieltag mit Siegen in den zweiten 
Teil der Saison 2023 gestartet.
Der TC Bad Homburg nutzte seinen Heimvor-
teil zu einem 8:1-Erfolg gegen den MTTC 
Iphitos München, und Aufsteiger TV Ober-
Eschbach hat am Samstag mit einem 7:2 beim 
TC BASF Ludwigshafen den historischen ers-
ten Sieg in der deutschen Eliteklasse gefeiert.
Beim zweiten Saisonerfolg nach dem 7:2 gegen 
Ludwigshafen sind die Jungsenioren des TC Bad 
Homburg auf der Anlage im Kurpark beim 8:1 
gegen den noch immer sieglosen MTTC Iphitos 
München vor keinerlei Probleme gestellt worden.
Am Samstag steht für Bad Homburgs Herren 
30 um 13 Uhr das Auswärtsspiel beim unge-
schlagenen TF Dachau auf dem Terminplan. 
„In den ersten drei Bundesliga-Spielen haben 
wir Lehrgeld bezahlt und uns jetzt endlich für 
eine gute Mannschaftsleistung belohnt“, freu-

te sich TV Ober-Eschbachs Teammanager 
Andy Böhm über den hochverdienten 7:2-Er-
folg beim TC BASF Ludwigshafen, der da-
durch ans Tabellenende geschoben wurde. Bei 
seinem Saison-Debüt hat der Brasilianer Da-
niel Dutra da Silva alle in ihn gesetzten Er-
wartungen erfüllt und zwei Zwei-Satz-Siege 
zum Erfolg der Gäste beigesteuert. Der 
34-jährige Linkshänder setzte sich im Einzel 
gegen den Italiener Viktor Galovic durch und 
zusammen mit dem Franzosen Malek Jaziri 
im Doppel gegen Galovic und dessen rumäni-
schen Partner Vasile Antonescu mit 7:6 (3) 
und 6:1. Böhm: „Ganz stark hat auch unser 
Eigengewächs Pascal Sittmann gespielt, der 
ebenfalls an zwei Punkten beteiligt war.“
Am Samstag steht für den Aufsteiger um 13 
Uhr das vorletzte Heimspiel in dieser Saison 
gegen Iphitos München auf dem Programm, bei 
dem die Ober-Eschbacher auf der Anlage am 
Massenheimer Weg den Klassenverbleib mit 
einem Sieg in trockene Tücher packen wollen.

Sentinels stehen am Samstag 
in Stuttgart unter Erfolgsdruck
Bad Homburg (gw). Das war deutlich! In der 
2. Football-Bundesliga (GFL II) haben die 
Bad Homburg Sentinels am Samstag bei den 
Kirchdorf Wildcats eine 20:48-Schlappe kas-
siert und müssen ab sofort ihre Zielsetzungen 
für diese Saison neu de�nieren.
„Nach zwei Niederlagen in den ersten beiden 
Spielen geht es jetzt vor allem darum, so 
schnell wie möglich die für den Klassenerhalt 
notwendigen Siege einzufahren“, stellt Senti-
nels-Pressesprecher Rainer Topf fest. Er sieht 
das Team von Headcoach Andreas Hock be-
reits vor dem Auswärtsspiel am Samstag um 
17 Uhr bei Tabellennachbarn Stuttgart Scorpi-

ons unter großem Druck.
Was die „Wildkatzen“ von der österreichi-
schen Grenze betrifft, entwickeln sich die 
Kirchdorfer zu einer Art Angstgegner für Bad 
Homburg, denn im dritten Aufeinandertreffen 
in der GFL II gab es nach dem 6:21 am 19. 
Juni 2021 sowie einem 7:32 am 13. August 
2022 bereits die dritte klare Niederlage.
Wie von den Gästen befürchtet, machten die 
drei US-Boys im Team der Hausherren dies-
mal den Unterschied. Bereits mit dem ersten 
Angriff erzielte der herausragende Wide Re-
ceiver Jon Cole den ersten seiner drei Touch-
downs und sorgte dadurch für zusätzliche Si-
cherheit in den Aktionen seiner Mannschaft. 
Nach der Erhöhung auf 14:0 war es Routinier 
Stefan Hickl, der mit seinem ersten Touch-
down in dieser Saison das 14:6 erzielte, dem 
ein erfolgreichen Extrakick zum 14:7 nach 
dem ersten Quarter folgte.
Bis zur Halbzeitpause zogen die Wildcats vor-
entscheidend bis zum 32:14 davon, wobei 
Tight End Cem Aksu nach einem Pass von 
Quarterback Jakob Parks für den zweiten 
Touchdown der Sentinels verantwortlich 
zeichnete und Hickl auch den zweiten Erhö-
hungskick verwertete.
Angesichts des deutlichen 18-Punkte-Vor-
sprungs konnte sich Kirchdorf in der zweiten 
Halbzeit darauf beschränken, die Bad Hom-
burger Angriffsbemühungen zu unterbinden. 
Die Gäste beendeten dadurch den zweiten 
Durchgang mit einem für sie achtbaren 
6:6-Unentschieden, wobei Sentinels-Eigenge-
wächs Jakob Bouzazar einen ersten Touch-
down im Bundesliga-Team erzielte, der an-
schließende Kick jedoch von der Wildcats-
Defense geblockt wurde. „Wir haben das 
Spiel in den 90 Sekunden vor der Pause verlo-
ren, als die Wildcats von 21:14 auf 42:14 da-
vongezogen sind“, kommentierte Sentinels-
Präsident Max Schwarz die Schlappe. 

Defensive Coordinator Connor Shannon von 
den Sentinels muss sich für das Spiel in Stutt-
gart etwas einfallen lassen. Foto: gw



– Kalenderwoche 25 Donnerstag, 22. Juni 2023BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 16 

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM 
FENSTER BIS ZUM 
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für 
jedes Vorhaben.

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
u Tank-Reinigung u Tank-Sanierung u Tank-Demontage

	 u Tank-Stilllegung u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
% 069 / 39 26 84 • % 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: % 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden:% 06122 / 50 45 88
Mainz:% 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm:% 06104 / 20 19

Die au�agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche  
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

Anzeigen Hotline: Tel. 06171/62880

Klimaheldin Rose
Herrliche Blütenpracht auch in trockenen Sommern

(DJD). Rosen sind gut angepasst an 
höhere Temperaturen und längere 
Trockenphasen. An sonnigen Stand-
orten blühen sie besonders üppig 
und können sich dank ihrer tiefen 
Wurzeln auch dann noch ausrei-
chend mit Wasser versorgen, wenn 
die Erde an der Ober�äche bereits 
ausgetrocknet ist. Zudem sind sie 
nachhaltig - Rosenstöcke haben bei 
entsprechender P�ege ein langes 
Leben, sodass man nicht alle paar 
Jahre neue Gewächse kaufen und 
einsetzen muss. Bei der Auswahl 
und P�ege von Rosen an sehr sonni-
gen und trockenen Standorten gibt 
es dennoch ein paar Dinge zu be-
achten, sagt Susanne Rattay von 
Rosen Tantau.

Hitzefeste Rosensorten 
für sonnige, trockene Lagen
Auch wenn fast alle Rosen Son-
nenanbeter sind, so gibt es dennoch 
Sorten, sie besonders hitzestabil 

sind. Den Unterschied machen die 
Blütenblätter, erklärt Susanne Rat-
tay: Je fester und ledriger sie sind, 
desto geringer fällt der Wasserver-
lust durch Verdunstung aus. Sorten 
wie etwa die Strauchrose Artemis 
mit milchweißen Blumen oder die 
zart apricotfarbene Matthias Clau-
dius sind nicht nur für sommerliche 
Hitze, sondern auch für Starkregen 
gut gewappnet. Für viele Kletterro-
sen muss man ebenfalls keinen Son-
nenschirm aufspannen, wenn die 
Temperaturen nach oben klettern. 
Stellvertretend für die Mini-Clim-
ber-Sorten nennt Frau Rattay hier 
die hitzeresistente Starlet Rose Eva. 
Wer ein Faible für naturhafte, einfach 
oder halb gefüllte Blüten hat, wird 
bei vielen Kleinstrauchrosen fündig, 
welche üppige Blühpracht mit 
einem tollen Farbenspiel verbinden. 
Unter www.rosen-tantau.com gibt 
es viele weitere Inspirationen, P�an-
zensteckbriefe und P�egetipps.

Rosen lieben die Sonne und belohnen Gartenfreunde mit üppiger Blüte.
Foto: DJD/www.rosen-tantau.com/Stefan Schulze

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.

Der Meister, die Mythologie und der Wind
Bad Homburg (js). „Zephyr“ aus Stahl domi-
niert den zentralen Raum der Jakobshallen. 
Bestimmt die Atmosphäre in der einstigen 
Kirche und eröffnet wunderbare Blickachsen 
im begrenzten Raum. „Zephyr“, die Wind-
gottheit aus der griechischen Mythologie, die 
den milden Westwind verkörpert. Verbundene 
Kreise und Ellipsen, schleifenartig geschwun-
gen, perfekte Balance. Nigel Hall hat die 
Windgottheit extra für die Ausstellung in der 
Kurstadt geschaffen, er kennt den Raum aus 
einer früheren Zeit. Jetzt ist er wieder Gast bei 
Galerist Christian Scheffel, kurz vor seinem 
80. Geburtstag. Niemand würde ihn in dieser 
Altersgruppe vermuten, der Mann aus Bristol, 

der in London lebt und dort in einem riesigen 
Atelier arbeitet, liebt seine Arbeit und das Le-
ben, die ihn jung halten. Bis Ende September 
sind rund 40 Arbeiten von Nigel Hall in der 
Galerie auf der „Kulturmeile“ zu sehen. Sie 
wird Besucher „Blickachsen 13“ beim Abste-
cher bereichern.

Bob Dylan im Ohr

Der Meister selbst präsentiert sich so zurück-
genommen wie seine Kunst. Seine Arbeiten 
mit Stahl, poliertem Holz, Bronze oder auf 
dem Papier mit Kohle und Acrylfarben sind 
nie aufdringlich. Bedacht formuliert Nigel 
Hall Urgründe für seine Kunst, wenn er mal 
über sie spricht. Über erlebte Landschaften in 
der kalifornischen Wüste, in den berauschen-
den Schweizer Alpen, auf Reisen durch Japan, 
über Naturphänomene bei Begegnungen mit 
Gottheiten im Wind, musikalische Strukturen 
mit Bob Dylan im Ohr, die seine Arbeit inspi-
rieren. Gedanken, Träume, Meditationen, de-
nen er Formen gibt. Man muss die Skulpturen 
nicht berühren, um sie zu fühlen und zu ver-
stehen, vielleicht mit der eigenen Imagination 
verknüpfen beim Gang durch die Jakobshal-
len. Es werden neue Perspektiven eröffnet, 
wenn man Halls Kunstidee an sich heranlässt, 
die sich in den Hallen der einstigen Kirche er-
öffnet.
Nigel Hall war dabei, als Christian Scheffel 
2016 die Jakobshallen als neuen Kunst-Tem-
pel in der Stadt eröffnete. Noch heute spricht 
er von einem „wichtigen Tag in seinem Le-
ben“ mit Blick auf seine erste Begegnung mit 
dem Galeristen, der sich damals einen Traum 
erfüllte. Den alten Sakralbau nach Kernsanie-
rung zu neuem Leben erweckte, immer wie-
der gerne mit großformatigen Objekten, die 
hier so recht zur Geltung kommen und ganz 
neue Blickachsen öffnen. Ja, Blickachsen, wie 
sie gerade draußen im Kurpark und im 
Schlosspark bewundert werden, nur in einer 
anderen Dimension. Und den Kunstsinnigen 
eine perfekte Ergänzung bieten, wenn sie zwi-
schen den großräumigen „Blickachsen 13“ 
draußen in den Parks mal ein wenig in den 
angenehm kühlen Räumen meditieren wollen. 
In zwei künstlerischen Welten gleichzeitig, 

denn Nigel Hall braucht in der Überfülle sei-
ner Inspiration manchmal eine Pause von den 
Skulpturen und gibt sich der Arbeit mit Kohle 
und Farben auf Papier hin. 

Licht und Dunkelheit

Das Thema bleibt, vereinigte Gegensätze, im 
Ausstellungstitel als „The Light in Darkness“ 
manifestiert. Denn es ist immer beides, Licht 
und Dunkelheit, „something and nothing“, ir-
gendwas und nichts. Oft sind Schwarz und 
Gelb in den Bildern die Antipoden, die Kreis-
form und die Ellipse bestimmen aber auch das 
zeichnerische Werk. Den Sinn für die Farben 
habe er von der Mutter, sagt Nigel Hall, vom 
Großvater wohl den Spirit für Skulpturen. Der 
Opa war Steinmetz, der Kirchen und Kathed-
ralen restaurierte.
Im zweiten großen Raum mit Blick durch die 
große Glasfront auf den alten Kirchgarten de-
�nieren die Werke „Radiate“ mit seinen ver-

schlungenen Kreisen und Ellipsen und „Tang-
led Up in Blue“, inspiriert durch Bob Dylans 
gleichnamigen Song, eine mögliche Blickach-
se. Hall verehrt die Musik von Dylan wie er 
auch die Arbeiten des vor wenigen Tagen ge-
storbenen amerikanischen Autors Cormac 
McCarthy („No Country for Old Men“, wun-
derbar ver�lmt mit Javier Bardem und Tom-
my Lee Jones) als Quelle der Inspiration ver-
ehrt. Er war einer der großen Einzelgänger der 
amerikanischen Literatur, Nigel Hall geht im-
mer seinen ganz speziellen Weg. Christian 
Scheffel, Initiator der „Blickachsen“, erweist 
dem Künstler größte Ehre. „Die Blickachsen 
sind eine schöne Begleitausstellung für Ni-
gel“. 

! Die Ausstellung in den Jakobshallen, Do-
rotheenstraße, läuft bis zum 30. Septem-
ber und ist mittwochs bis freitags von 14 

bis 19 Uhr sowie samstags von 11 bis 15 Uhr 
zu sehen.

Verschlungene Kreise und Ellipsen mit Kirch-
garten im Hintergrund: „Tangled Up in Blue“ 
ist inspiriert von Bob Dylans gleichnamigem 
Song. Foto: js

Der Meister und der Wind: Mit Zephyr aus Stahl ehrt Nigel Hall eine Windgottheit aus der 
griechischen Mythologie. Die so leicht daherkommende Skulptur dominiert die große Jakobs-
halle, bestimmt die Atmosphäre in der einstigen Kirche, eröffnet wunderbare Blickachsen (auch 
auf den Künstler) im begrenzten Raum. Foto: js
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 24. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier der
italienischen Gemeinde
Sonntag, 25. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 25. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 25. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier zur Kirdorfer 
Kerb, anschließend Prozession

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 25. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier und Firmung

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 24. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 25. Juni
14 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 24. Juni
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 24. Juni
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Eucharistiefeier der
kroatischen Gemeinde

Sonntag, 25. Juni 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de
Sonntag, 25. Juni
20 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 25. Juni
9.45 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Sonntag, 25. Juni
9.45 Uhr Predigtgottesdienst (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 25. Juni
9.45 Uhr Gottesdienst zur Kon� rmation 
(R. Guist) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 25. Juni
kein Gottesdienst 

PIETÄTEN✝

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienst: 9.30 Uhr und 12.30 Uhr

Telefon: 06172-72096
www.kirche-jesu-christi.org

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

HIER UND HEUTE. 

VON FRÜHER
ERZÄHLEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 25. Juni
10 Uhr katholischer Gottesdienst (Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 24. Juni 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 25. Juni
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 25. Juni
11 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Gerdes)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 25. Juni
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst, 
anschließend Kirchkaffee (Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 25. Juni
11 Uhr Gottesdienst (Marte)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Marte)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Gemeindefreizeit

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 25. Juni 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Hannemann)

Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Live-Stream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Vergangene Bilder ziehen vorbei. Was uns bleibt, sind Dankbarkeit
und die Erinnerung an eine wunderschöne gemeinsame Zeit.

Adolf Merkel
* 17.11.1941    † 31.05.2023

Wir verabschieden uns in Liebe und 
Dankbarkeit und bewahren Dich in 
unseren Herzen

Ehefrau Hilde Merkel
Tochter Melanie Merkel
Schwiegersohn Sven Bergmann

Die Beisetzung � ndet am Freitag, den 30. Juni 2023 um 10.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Gonzenheim in Bad Homburg statt.

Im Anschluß an die Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 25 22.6.2023 x        Kirchen

2/90, SK

 25 22.6.2023 x        Kirchen

Erinnerungen sind kleine Sterne die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten

Du bist der hellste Stern
und wirst uns stets begleiten

Wir nehmen Abschied von meinem Ehemann, 
von meinem Dad

Gustav Münchmeyer
* 05. Juni 1937    † 03. Juni 2023

In inniger Liebe und
großer Dankbarkeit

Heide und Karin Münchmeyer
auch im Namen der Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet 
statt am Montag, 03. Juli 2023 um 15:00 Uhr auf dem 
Friedhof Gonzenheim in Bad Homburg v.d.H.

✝ WIR GEDENKEN



Donnerstag, 22. Juni 2023 Kalenderwoche 25 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 19

✝ WIR GEDENKEN

Wer einen Fluß überquert, 
muss die eine Seite verlassen

Mahatma Gandhi

In stiller Trauer nehmen Abschied: 

Edgar, Nicole & Kinder 
Waltraud & Günter 
und alle Angehörigen

Auf seinen Wunsch hin, fand die Urnenbeisetzung 
im FriedWald im engsten Familienkreis bereits statt. 

Bad Homburg, im Juni 2023

Helmut
Désor
* 07.05.1937
† 06.05.2023

Werner Keith
* 1929     † 2023

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Berg zu steil 
und das Leben zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um mich und sprach:
„Komm, wir gehen heim.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Michele Trivilino
* 09.03.1935    † 15.6.2023

Mario und Patrizia mit Familien

Kondolenzadresse: Mario Trivilino
c/o Lebens� uss Bestattungen Hankel, 

Griedeler Str. 19, 35510 Butzbach

 Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet 
am Mittwoch, dem 28. Juni 2023 um 15:00 Uhr

auf dem katholischen Friedhof am Gluckensteinweg statt.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

Alles hat seine Zeit

Ich nehme Abschied von meiner Mutter

Helga Becker
geb. Ochs

1928 - 2023

Marianne Goßfelder geb. Becker

Klaus Gustav Hermann Fritsche
* 05.01.1940                          † 06.06.2023 

Dankbar für die schöne gemeinsame Zeit
müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann 
und dem besten Papa der Welt!

Wir lassen Dich in Liebe gehen.
Deine Leonora
Deine Heike und Markus
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 30.06.2023, um 09:00 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Josef in Friedrichsdorf-Köppern statt. 
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof.

Bernd Müller
* 27.02.1947            † 13.06.2023

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von 
meinem geliebten Mann, unserem herzensguten Papa, 

Schwiegerpapa und liebsten Opa

Und immer sind da Spuren Deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern.

Wir sind unendlich traurig und lassen
Dich in Liebe gehen

Deine Christa
Torsten und Olga

Tanja und Arne mit Daniel und Lena
Die Trauerfeier findet am Freitag, den 30. Juni 2023, um 11.00 Uhr im 

Gemeindezentrum St. Josef in Friedrichsdorf-Köppern statt. 
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof.

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, 

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer 
und eine Zeit der dankbaren Erinnerungen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma.

Sigrun Schmidt
geb. Schröder

* 7.10.1942    † 15.6.2023

Gute Reise zum Licht

Judith und Kai Vetter
Karin Vetter

Jennifer Vetter und Lukas Niedersetz
sowie alle Angehörigen

61194 Niddatal-Kaichen, Am Breul 3

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
� ndet am Montag, den 3.7.2023 um 14.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Niddatal-Kaichen statt.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Zinn, Musikinstru-
mente, Ölgemälde, Münzen, Ta-
schenuhren und Armbanduhren, 
Silberbesteck, Modeschmuck, Por-
zellan. Mobil: 01575/4508949

Junge Künstlerin sucht alles aus 
Zinn z.B. Becher, Teller, Löffel, Krü-
ge, Wein-Römer, Kupfer, Messing, 
Uhren, Gemälde, Teppiche, Silber-
besteck ect. Zahle Sammlerpreis! 
Frau J. Pohl,
 Tel. 06108/9958275 oder 
 0159/06268782 

Achtung Info Achtung Info, ich 
kaufe: Pelze, Alt-, Bruch- und Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Bilder, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Teppi-
che, Nähmaschinen, Uhren, Möbel, 
Gardinen auch Haushaltsau� ösung, 
kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise. 100% seriös und dis-
kret. Barabwicklung vor Ort. Mo-Sa. 
8-20 Uhr.  Tel.06104/7770852 

Frau Dana mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-12 Uhr. 

Tel. 06196/4026889

 Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
� nden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  

Tel. 06173/3358229 

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wert-
einschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr.

Tel. 06172/9818709

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592

Achtung Info! Sammler Horvath 
kauft alles. Pelze, Leder, Garderobe  
aller Art, Kunst u. Antiquitäten, 
Holz- und Porzellan� guren, Ess-/ 
Kaffeeservice, Wandteller, Römer-
gläser, Bierkrüge, Lampen, Milita-
rias 1. + 2. WK, Blechspielzeug, 
Ferngläser, Kameras, Näh- und 
Schreibmaschinen, Musikinstru-
mente, Münzen, Modeschmuck, 
Goldschmuck, Zinn, Silberbesteck, 
Armband- u. Taschenuhren. Zahle 
bar und fair. Tel. 06145/3461386

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design. Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  

Tel. 06195/63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Mitsubishi Colt 1.3 Inform, KM-
Stand: 77.600, unfallfrei, Farbe: 
schwarz, Erstzulassung: 12/2010, 
HU: 09/2023, Benziner m. Schaltge-
triebe, Klimaanlage, 95 PS, Sport-
fahrwerk, Soundsystem, 4-fach be-
reift uvm. VB 4.900,- €.

Tel. 0160/97202044

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche ab 01.08.2023 eine Garage
in Oberhöchstadt im Nahbereich 
Ahornweg/Ulmenweg/Fichtenstr 
aße zur Miete zum Abstellen eines 
Autos. Herzlichen Dank vorab für 
jede Rückmeldung.  

Tel. 0177/2904537.

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung.   

Tel. 0177/5066621

DB 240D, 4, Bj 4/82, 180t KM, TÜV 
5/25, 1. Motor, GaWa, Original- 
lack, unfallfrei zu verkaufen - VB.

Tel. 06196/3562

KENNENLERNEN

Aktive Mitt-Siebzigerin sucht gleich-
gesinnte Personen für Rommé, Kino, 
Konzerte und vieles mehr. Bitte mel-
den! Tel. 01578/0419809

Sie (im Ruhestand) hat endlich Zeit 
für Freizeit-Aktivitäten, z. B. Tages-
aus� ug, Radfahren, Reisen, Feste 
besuchen, Essen gehen. Wer hat 
Interesse? Chiffre OW 2501

Tanzpartnerin gesucht. Größe ca. 
1,50–1,60 m. Vorkenntnisse er-
wünscht, jedoch nicht Bedingung.

Chiffre OW 2502

PARTNERSCHAFT

Biergartensingletreff (nach tollem 
Zuspruch) nochmals in Steinbach 
am Mittwoch, den 28.06., um 19:00 
Uhr. Info: Tel. 0151/22255286

Dem Alter noch Schönes geben…
Jung gebl. Sie m. Herz u. Verstand, 
mollig, häusl., s. NR, mobil, ab 70 J., f. 
Freundsch. o. mehr. Chiffre OW 2503

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Silvia, 71 J., mit schöner weibl. Figur u.
viel Liebe im Herzen. Bin eine saubere Haus-
frau, gute Köchin, fahre gerne Auto (auch 
nachts u. längere Strecken). Nach der Trauer-
zeit möchte ich jetzt die schlimme Einsamkeit 
beenden. Ein einsamer Mann bis 85 J. wäre 
der Richtige für mich, rufen Sie üb. pv an. 
Tel. 0176-34488463

Anneliese 74 J., attraktive Witwe mit
schöner Figur, sehr gepflegt, fit u. aktiv,
habe unendlich viel Liebe im Herzen,
koche mit Leidenschaft, erledige mit
großer Freude die Haus- u. Gartenarbeit.
Doch abends kommt die bittere Einsam-
keit. Geht es Ihnen ebenso, wir könnten
getrennt oder auch gerne zusammen-
wohnen – ich erwarte ich Ihren Anruf pv
Tel. 0170 – 7950816

➤ Ich, Elvira, 76 J., mit schlank-fraul. Fi-
gur, habe genug vom Alleinsein. Ich lache
lieber als zu streiten, höre gern Musik, bin 
eine gute Hausfrau u. vorzügliche Köchin. 
Welcher Mann wünscht sich eine zärtl., an-
schmiegsame Frau wie mich? Rufen Sie üb. 
pv an, vielleicht bin ich die Richtige für Sie.
Tel. 01520-8293309

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen! Tel. 0151/25591674

KINDERBETREUUNG

Familie mit 1 Kind (fast 5 J.) in 
Oberursel sucht zuverlässige, liebe-
volle und langfristige Betreuung für 
unseren Sohn sowie zur Unterstüt-
zung im Haushalt, gerne Mo–Fr 
nachmittags für ca. 3–4 Stunden 
pro Tag. Wir freuen uns auf Ihre 
Nachricht: Tel. 0177/8354839

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Umzäuntes Gartengrundstück ca. 
600 m2 mit Hütte in Kronberg zu ver-
kaufen. 85.000,– € VB. 

Tel. 06196/3562

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   

Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Nette Nachbarn gesucht? Kein 
Problem ;-) Informieren Sie uns bitte 
(4 köpf. Fam.), wenn ein Haus in Ih-
rer Nachbarsch. in Bommersheim o
OU Kernstadt verkauft wird.

Tel. 06171/9615684

Haus gesucht: Wir, eine Familie aus 
FaM mit 3 Kindern, suchen ein Haus 
mit großem Garten oder Feldrandla-
ge in der Region ab 6 Zimmern. Bit-
te melden Sie sich sehr gerne unter:
 efhtaunus@gmail.com

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften.  E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt ein, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  

Tel. 0175/9337905

Von Privat an Privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.

Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Penthouse-Wohnung in Bad Hom-
burg, neuwertig, 4 Zi, 100 m2, EBK, 
FTTH, 15 Min. bis Frankfurt Mitte, 
TG-Stellplatz, Aufzug, 670.000,- €.

 Tel. 0177/8751893

Kronberg OT, 2ZW, 60 m2, 5. OG, 
gr. Südbalkon, EBK, Parkett, VB 
260.000,- €. Tel. 0151/46176246

Steinbach/Taunus. Ruhig gelegene 
3-Zi-ETW, 93 m², EG, Wannenbad 
mit Fenster, Gäste-WC, Balkon m. 
Abstellk., großer Keller, TG-Platz inkl., 
ÖPNV-Anschluss, 385.000,- €.

Tel. 01525/3214320

Verkauf: Ostsee-Ferienhaus, 
strand nah. Eckernförder Bucht. 
90  m2, 700  m2 Garten. Interesse? 
Mehr erfahren? 
 ostseestrandhaus@gmail.com

Privatverkauf in Kelkheim-Fischbach: 
EFH 180 m2, 6 Zi., sanierungsbe-
dürftig auf 865 m2 Grundstück (alt, 
Neubau möglich), 800.000,- €

Tel. 0160/7133581

Freihstehendes, top gep� egtes
Einfamilienhaus in beliebter Wohn-
lage Bj. 1971 am Wald in 61462 
Kgst./Schneidhain von Privat zu 
verkaufen. Ca. 132 m2 W� ., 7 Zi., ca. 
70 m2 Nutz� ., ebenerdig, vollunter-
kellert auf 701 m2 Grund mit ge-
p� egtem Garten. Schule, Einkaufen, 
Kleinbahn, Naherholung in fußläu� -
ger Entfernung. Preis: 950.000,- €.  

Tel. 0151/70816606

GE WERBER ÄUME

Maler sucht Atelier o. Atelierge-
meinschaft. Für Acrylmalerei. Es 
wäre wichtig, dass die Farbe auf 
den Boden tropfen darf.  

Tel. 0170/5356359

MIETGESUCHE

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- € warm, für eine Mitarbei-
terin. Deutsche Rondo Blei + Guba 
GmbH.  Tel. 06195/9810-100

VERMIETUNG

Bad Homburg, helle 1 Zi.Whg, Ein-
bau-Kü., Tgl.-Bad, Balkon, in ruhig. 
Lage – Nähe Gluckenstein, 43 m2; 
Gas-Einzeltherme, Parkett; zzgl. 
Keller/Dachbodenraum. Waschm.- 
Keller/Trockenboden vorh., Endener-
giebedarf 174,6 kWh. Kaltmiete mtl. 
468,70 €, kalte BK-Vorausz. 95,- €, 
Kaution. Zum 1.9. oder früher.

Tel. 06221/23329

3-Zimmer-Wohnung, EG, eigener 
Eingang, Einbauküche, Keller, 
Wasch küche, Kelkheim-OT, auch 
für gehbehinderte Personen geeig-
net, ab 1. August 2023 zu vermie-
ten, Miete 650,– € + Nebenkosten 
200,– €. Tel. 0157/84019913

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus, 150 Meter 
zum Strand. Eckernförder Bucht. 
Hunde möglich.  Tel. 0177/2359514  
 www.strandkate.de

KOSTENLOS

Für Fahrradbastler: altes E-Bike, 
Motor kaputt, alte Batterie.

Tel. 06172/681333

NACHHILFE

D-Sprachförd. + Lernbegleit., Fe-
rienförderprogr. LRS/ADHS, Probestd. 
priv. Hausbesuche: OU, HG, F. 
 Tel. 0151/70152087 (18-23 Uhr)

Erfahrene Lernbegleiterin (53)
bietet Nachhilfe 1.-7. Kl. ab 10 €/h in 
DE, EN, MA u.a., LRS/ADHS-erf. mit 
Ref. Tel. 0178/5569728

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Buchhalterin und Steuer-
fachangestellte (m/w/d)

für Steuerbüro in Teil- oder Voll-
zeit gesucht. Tel. 06171 975719

Familie in Oberstedten sucht 
Haushälterin ab 1. Juli für langfristi-
ge Zusammenarbeit, montags 12–
18 Uhr, donnerstags 11–17 Uhr. Sie 
erwartet ein familiäres Miteinander, 
eine angemessene Vergütung im 
Rahmen eines Minijob-Verhältnis-
ses, großzügige Urlaubsregelung 
und Aufwandsentschädigung.

Tel. 06171/2843331

Zuverl. Haushaltshilfe für älteres 
Ehepaar gesucht, ca. 2x/Woche für 
4–5 Std. putzen und bügeln.

Tel. 0151/52521006

Suche Putzhilfe in Königstein.
Tel. 06174/22606

Quali� z. Mathe-Nachhilfe für Lie-
derbach gesucht (Gymnasium 6–9. 
Kl./ Unterrichtsinhalte + Pädagogik).

Tel. 0177/6562422

Freundl. Haushaltshilfe für Lieder-
bach gesucht (4h/Woche) für Woh-
nungsreinigung und Bügeln.

 Tel. 0177/6562422

Ich suche eine Reinigungskraft, 
1x die Woche, 2 Std. von 8-10 Uhr.

Tel. 06173/4740

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Immer informiert!

Wer nicht neugierig
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENGESUCHE

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Tel. 0170/8528049

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/Backof� ce für kleine 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Gartenp� ege, P� asterarbeit, Zaun-
aufbau, Terrassenbau, Rollrasen-
verlegung. Tel. 0157/34067408

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.

Tel. 0157/38136689

Ich suche Stelle zur Fensterreini-
gung, auch Wintergarten.
  Tel. 0176/20799263
  od. 06172/2659260

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Die 
au� agen stärksten 
Lokalzeitungen für 
Ihre Werbung!
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche
Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 

Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen: Trockenbau, 
Malern, Tapezieren, Parkett – Lami-
nat, Fassaden, Terrassen.   

Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gartenarbeit, Hecken schneiden, 
Rasenmähen, Unkraut entfernen, 
etc. Tel. 01575/1458657

Langjähriger Gärtner erledigt für Sie 
die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, P� astersteine verlegen, 
Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt. In Bad Homburg oder 
Oberursel.  Tel. 0162/9168109

Kleine Reinigungs� rma sucht 
neue Aufträge in der Büroreinigung.
Zuverlässig und gründlich!

Tel. 0151/63113353

Professionelle private Fensterrei-
nigung. Tel. 06195/677090

Nette erfahrene Frau sucht Putz- 
und Bügelarbeit in Kelkheim.

Tel. 0176/20469931

Zuverlässige Frau hilft im Haus 
putzen, bügeln, usw.  

Tel. 0151/55797483

Steinp� ege vom Pro� . Wir reinigen 
und versiegeln Ihre P� aster, Platten, 
Natursteine und Betonbeläge. So 
garantieren wir einen dauerhaften 
Schutz vor Unkraut, Gräsern, Flech-
ten und Ameisen. Terrassenreini-
gung mit Langzeitschutz. Aus alt 
macht neu. Sauber u. schnell zu fai-
ren Preisen. Wir schützen und im-
prägnieren jeden Stein. Alle Fragen 
sind erwünscht. Unverbindliches 
Angebot. Mo.–Sa. 9–18 Uhr. 
30 % Rabatt auf alle Leistungen. 

Tel. 0152/14421499

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Korrektorat, Übersetzungen 
Korrespondenz (engl./deutsch/
engl.), Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungsvorbereitungsarbei-
ten, Mietverwaltung, Ablage und 
Organisation Ihres Büros, gerne 
auch im Home-Of� ce oder für Pri-
vatpersonen.  Tel. 01577/6832180

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung).
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Handwerker  renoviert 
alles in Haus und Garten, Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Gartenarbeiten preiswert: Rasen-
mähen, vertikutieren, Heckenschnei-
den, Beete anlegen, Unkraut Entfer-
nung, kleinere P� asterarbeiten, Ob-
jektp� ege. Tel. 0152/36706288

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Wenn es alle 
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat 
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis. 
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
149.450 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

RUND UMS TIER

Hundesitter gesucht f. liebe, leb-
hafte Hündin; ggf. auch bei uns zu-
hause. Tel. 0151/40441335

Labrador Lover!!! Wir suchen eine 
liebevolle Betreuung für unsere 10- 
jährige Labrador Hündin im August. 

Tel. 0172/6777377

UNTERRICHT

Strukturen und Muster erkennen
und verstehen, dann ist Mathe kein 
Problem. Pädagogisch erfahrener 
Diplom-Kaufmann unterrichtet die 
quantitativen Grundlagen für die 
Schulmathematik und die kaufmän-
nische Ausbildung.

Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 

u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Angelausrüstung komplett zu ver-
kaufen: Ruten, Rollen, Taschen, 
Schnüre, Transportwagen, Watstie-
fel, viele Kleinteile. Nur komplett, VB 
400,- €. Tel. 06172/72632

Pegasus Premio E8, F 500 Wh, Da-
menfahrrad Wave E-Bike, 28 Zoll, 
50  cm, schwarz-matt, 8-Gang-Na-
benschaltung, Freilauf, Aluminium, 
Kaufjahr 2017, Top-Zustand, sehr 
gep� egt. Neupreis 2900,- €.

Tel. 0160/99113480

E-Bike Modell BULLS Twenty 9 TR 
2, K-Jahr 11.2019, Mit Bosch-Motor 
500, mit zusätzlichem Ersatz Akku 
500, Ladestation, 10 Gang Shima-
no-Schaltung, verstellbare Sattel-
stütze, Licht, Schutzbleche und Sei-
tenständer. NP 3.700,- €, Zustand 
sehr gut für 2.900,- €, Standort 
Kelkheim.  Tel. 0173/3440606

MTB E-Bike Giant Full-E, Top-Zu-
stand, sehr gep� egt, Gr. S43, Reifen 
27,5, alle Verschleißteile neu, VKP 
2.500,- €.  Tel. 0172/6304444

Verkaufen komplette Golfausrüs-
tung Callaway, Damen 190,- €, Her-
ren 190,- €, 2 Elektrocars je 190,- €. 

Tel. 06174/4548

Puky „Crusader“, schwarz, 20-Zoll-
Jungenfahrrad, Scool „chiX“, rot, 
26-Zoll Mädchenfahrrad, wenig ge-
fahren, Preis VB.  Tel. 0174/7591249

VERSCHIEDENES

Suche Tafelsilber für den 80. Ge-
burtstag meiner Mutter. Das Ban-
kett rückt immer näher und ich bin 
verzweifelt! Zahle gut! Kein Trick.  
  Tel. 0174/5891930 
 Stichwort: „Bankett“

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von Privat.  

Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet, Tele-
fon-/WLAN-Kon� guration, Fernwar-
tung. Tel. 06172/123066

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Tier� ohmarkt zu Gunsten der Tier-
heim-Tiere � ndet dieses mal in Hat-
tersheim am 01. und 02.7. statt. Wie 
jedes Jahr freuen wir uns über zahl-
reiche Besucher. Mehr Infos unter:
 www.tierheimhattersheim.de

oder Tel. 0172/9292584

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Gesprächscafé
Bad Homburg (hw). Das nächste „Gesprächs-
café für Hinterbliebene“ im Stadtteil- und Fami-
lienzentrum Dornholzhausen, Bertha-von-Sutt-
ner-Straße 4, �ndet am Mittwoch, 28. Juni, von 
15 bis 16.30 Uhr statt. Willkommen sind vor al-
lem diejenigen, die gerade einen Angehörigen 
verloren haben, sowie Hinterbliebene, die den 
Tod eines Familienmitglieds oder Freundes vor 
Jahren miterleben mussten. Gruppenbegleiter 
sind Pfarrer Frank Couard und Susanne Melling-
hoff. Anmeldung per E-Mail an susanne.mel-
linghoff-sfz@t-online.de, Telefon 06172-8569950.

Noch Plätze frei 
Hochtaunus (how). Das Evangelische Dekanat 
Hochtaunus bietet noch Plätze für die Kinder-
freizeit in den Sommerferien. Vom 24. bis 28. 
Juli können Kinder zwischen sieben und elf Jah-
ren eine Freizeit im Westernohe erleben. Die 
Teilnehmer können sich auf Geschichten, Spiele 
im Freien, Bastelaktionen und ganz viel Spaß 
unter der Leitung von Stef� Schild und Chris-
toph Gerdes sowie weiteren geschulten Jugend-
lichen freuen. Am Sonntag, 25. Juni, �ndet um 
17.30 Uhr das Vortreffen im Gemeindezentrum 
Ober-Erlenbach, Holzweg 36, statt. Weitere In-
fos gibt es bei Stef� Schild per E-Mail an Ste-
phanie.Schild@ekhn.de, Telefon 0177-8453652.

Dienstversammlung
Bad Homburg (hw). Die Stadtverwaltung so-
wie sämtliche Kindertagesstätten bleiben am 
Dienstag, 27. Juni, den ganzen Tag über ge-
schlossen. Grund ist eine Personal- und 
Dienstversammlung.

Reitschüler zeigen ihr Können
Vor Kurzem hatte die Reitschule „Lautlos“ 
alle umliegenden Reitschulen zu einem reinen 
Schulpferde-Turnier nach Usingen eingela-
den. Mit dabei waren auch die Reitschüler der 
Reitsportgemeinschaft (RSG) „Auf der 
P�ngstweide“ aus Ober-Erlenbach. Sie zeig-
ten bei den Turnier hervorragende Leistun-
gen. Von der Führzügelklasse, die Nele Er-
mentraut (fünf Jahre) mit Horselands Snow-
�ake absolvierte, bis hin zum E-Springen 
konnten die 15 Reitschüler in sieben Prüfun-
gen ihr Können unter Beweis stellen. Absolu-
ter Höhepunkt an diesem Tag war der Dres-
surreiter-Wettbewerb. Hier siegte Johanna Ike 
auf Bacara. Ein Großes Lob sprach die Ober-
Erlenbacher RSG der Reitschule „Lautlos“ 
für die gute Organisation des Turniers aus. 
Ein Dankeschön ging an Punktrichterin Anto-
nia-Maria Schattel, die sich viel Zeit für die 
Kinder nahm und mit Geduld und Einfüh-
lungsvermögen den Reitern hilfreiche Tipps 
mitgab. Foto: Reitstall Petith

Gebet am Abend
Bad Homburg (hw). Die evangelische Ge-
dächtniskirchengemeinde lädt für Mittwoch, 
28. Juni, von 18.40 bis 19 Uhr zur Feier des 
Stundengebets in die Gedächtniskirche, We-
berstraße, ein. Die Vesper ist musikalisch ge-
prägt durch die liturgischen Gesänge und 
Psalmen des klösterlichen Stundengebets.

 S T E L L E N M A R K T

Die Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen suchen 
für das Schloss Bad Homburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 Mitarbeiter/innen (w/m/d) für Bildung und Vermittlung
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung.

Weitere Details zu dieser Ausschreibung � nden Sie unter:
https://www.schloesser-hessen.de/de/bewahren/ueber-uns/stellenangebote 

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen (Motivationsschreiben, Lebens-
lauf, Zeugnisse) reichen Sie bitte über das Bewerberportal des Landes Hessen ein 
(https://stellensuche.hessen.de/). Referenzcode 50364701_0002.

Bewerbungsschluss ist am 03.07.2023.

Bei Fragen zu der Stellenausschreibung melden Sie sich bitte bei der Außenstelle 
Bad Homburg unter der Telefonnummer: 06172 – 9262 150

Wir suchen für unser 
Unternehmen einen

Glas- und
Gebäudereiniger /- in 

(m/w/d)
· Teilzeit
· 20 Std. die Woche
· Führerschein Kl. B
· Berufserfahrung von Vorteil

 Bewerbungen per Mail oder 
telefonisch bei Glas- und 

Gebäudereinigung Meschenmoser:
u.meschenmoser@hotmail.de 

oder Tel. 0173/6545431

Bügler/in - Verkauf
(m/w/d)

für Textilreinigung auf 
TZ / Minijob-Basis gesucht

Blitz Textilreinigung
Kirdorfer Str. 40 

61350 Bad Homburg
Tel. 06172 -177 68 38

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort: 

eine Servicekra�  für den 
Frühstücksbereich (m/w/d) und
eine Person für den Empfang 

(m/w/d)
jeweils in Teil-, Vollzeit oder 

auf Minijobbasis. 
Vorkenntnisse nicht erforderlich. 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte an
info@hausampark-hotel.de.

Für unsere hausärztliche Praxis 
im Bad Homburg suchen wir ab 
sofort ein/e sympathische 

MFA  (m/w/d) für unser Team.
Bewerbung bitte per eMail an:
praxis-schoeneaussicht@gmx.de
Tel. 0172 -18 7128 0

Versandmitarbeiter m/w/d
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung bitte an: 

www.aubaho.de/karriere

20/1

Lagermitarbeiter m/w/d
für Onlinehandel in
Friedrichsdorf gesucht.
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

KORREKTURABZUG

Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
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Die TOMAMI GmbH mit Sitz in Königstein/Ts. ist ein erfolgreiches, inhabergeführtes Unternehmen 
im Bereich der Herstellung und Vermarktung von Würzsaucen. Wir werden in der Spitzengastrono-
mie und bei qualitätsbewussten Konsumenten für unsere hochwertigen Produkte geschätzt. Unser 
Ziel ist es, eine gesunde und natürliche Alternative zu den herkömmlichen Würzmitteln zu bieten. 

Zur Verstärkung unseres kleinen Teams suchen wir ab sofort einen engagierten und motivierten 

Mitarbeiter (w/m/d) 
für den Einkauf, die Auftragsabwicklung und zur Marketing-

Unterstützung | Teilzeit 20–25 Stunden, in Festanstellung
Ihre Aufgaben umfassen unter anderem:

• Durchführung des Einkaufs von Rohstoffen und Verpackungsmaterialien
• Überwachung von Lieferterminen und Bestandsverwaltung
• Lager- und Bestandsplanung, Erstellung von diesbezüglichen Produktions-Abstimmungen
• Koordination der Auftragsabwicklung von der Bestellung bis zur Auslieferung
• Unterstützung bei der Planung und Durchführung von Marketingmaßnahmen und Messen
• Datenpflege 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, idealerweise mit Erfahrung im Bereich Einkauf 

und Planung von Kapazitäten
• Sehr gute Kenntnisse in MS Office (insbesondere Excel) und idealerweise Erfahrung im

Umgang mit Warenwirtschaftssystemen 
• Strukturierte und selbständige Arbeitsweise sowie hohe Organisationsfähigkeit
• Gutes Zahlenverständnis und analytisches Denkvermögen
• Kompetentes und kommunikationsstarkes Auftreten am Telefon und auf Messen
• Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift, Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen 
und motivierten Team. Nach der Einarbeitungszeit ist die Möglichkeit des zeitweiligen Homeoffice 
gegeben, um eine flexible Arbeitsgestaltung zu ermöglichen.

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten, dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen 
Eintrittstermins ausschließlich an unseren personalverantwortlichen Berater, 
Herrn Christof Meier-Preschany, per E-Mail unter: cmp@interim-partner.de

Wir sind ein erfolgreiches, modernes Familienunternehmen mit einer über 50-jährigen 
Tradition und verkaufen an derzeit neun Standorten im Rhein-Main-Gebiet Schuhe. Bei 
uns arbeiten Menschen Hand in Hand in den unterschiedlichsten Bereichen. Uns eint 
alle eine Leidenschaft: Wir lieben Schuhe!

Sie suchen ein anspruchsvolles und vielschichtiges Aufgabengebiet in einem dynami-
schen Umfeld? Dann starten Sie baldmöglichst in unserer Zentrale in Kelkheim als

Accountant - Finanzbuchhalter (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (30-38 Stunden)

Es erwarten Sie vielfältige Herausforderungen
• Kontieren und Buchen der Debitoren, Kreditoren, Banken, Kassen und Gehalt 
• Zahlungsverkehr 
• Unterstützung bei den Monats- und Jahresabschlüssen 
• Kontenklärung und Mahnwesen 
• Allgemeine administrative und organisatorische Tätigkeiten 

Ergänzen Sie unser Team mit Ihrer Qualifikation
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
• Mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung eines mittelständigen
   Unternehmens (bevorzugt Filialunternehmen)
• Fundierte Kentnisse von DATEV (Anlage- und Kostenstellenbuchung wünschenswert) 
• Sehr gute Kenntnisse in MS Office 
• Zuverlässigkeit, Verschwiegenheit und Teamfähigkeit 
• Gewissenhafte, selbständige und strukturierte Arbeitsweise

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen für diese Position per 
E-Mail an bewerbung@majo-schuhe.de zu Händen Frau Bertsch. Wir freuen uns darauf 
Sie kennen zu lernen. 

majo Schuhe 
Markenschuhe clever einkaufen e.K.
Margarete-von-Wrangell-Str. 2
65779 Kelkheim
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Wir expandieren weiter und suchen Sie als Steuerberater/in (m/w/d)
– in Voll- oder Teilzeit

Sie suchen eine neue Herausforderung? 
Wir suchen Sie!

Zur Unterstützung unserer stetig wachsenden Steuerberatungskanzlei mit 
Sitz in Bad Homburg suchen wir eine(n) Steuerberater/in

am liebsten ab sofort.
Wir sind ein junges motiviertes Team, welches in einer netten & familiären 

Arbeitsatmosphäre Mandanten aus den unterschiedlichsten Bereichen 
betreut. Außerdem begleiten wir Existenzgründer und Unternehmer mit 

Leistungen im Bereich der Existenzgründungs- und Unternehmensberatung. 
Wir befassen uns mit dem gesamten Spektrum des Steuerrechts — vom 

klassischen Deklarationsgeschäft bis zur Gestaltungsberatung.
Der enge Mandantenkontakt ist uns sehr wichtig und unterstreicht unser 
„Dienstleistungspaket“ in welchem sich unsere Mandanten rund um das 
Thema Steuern, Jahresabschluss, Buchhaltung, Lohn und behördlichen 

Formalitäten gut beraten fühlen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns darauf, 

Sie kennenzulernen!
Senden Sie uns Ihre Bewerbung mit frühestmöglichem Eintrittstermin sowie 

Ihren Gehaltsvorstellungen per Mail an:
info@fibu-bhg.de – Ansprechpartner Ibrahim Fidan

FiBu Bad Homburg Steuerberatungsgesellschaft mbH, 
Kaiser-Friedrich-Promenade 31  ·  61348 Bad Homburg
Tel. 06172 – 6 81 86 30  ·  Web: www.fibu-bhg.de

Eine starke Partnerschaft durch Vertrauen

Luna y Sol Tapasbar 
in Bad Homburg
sucht ab sofort

Servicekraft m/w/d

Barkeeper/in m/w/d
mit Erfahrung, in Teil- oder Vollzeit 

(140–170h/Monat)

Bewerbungen an:
tapas@luna-y-sol.de 

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

EMPFANGSMITARBEITER
d/m/w in Vollzeit oder Teilzeit,
mind. 2 Jahre Berufserfahrung

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Suchen 
Sie auch eine/n
Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80
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Smartphone und Tablet
Bad Homburg (hw). Ein Workshop am Frei-
tag, 30. Juni, von 17 bis 19.30 Uhr und am 
Samstag, 1. Juli, von 9.30 bis 15 Uhr stellt in-
teressierten Frauen Schritt für Schritt die wich-
tigsten Funktionen und Anwendungsmöglich-
keiten von Smartphones und Tablets vor. Die-
ses Angebot ist besonders für Frauen geeignet, 
die noch wenig mit diesen Geräten arbeiten. 
Die Kursgebühr beträgt 102 Euro. Anmeldung 
und Information im Frauenbildungszentrum 
unter Telefon 06172-84188 oder per E-Mail an 
info@frauenbildungszentrum.de.

E-Scooter gestohlen
Bad Homburg (hw). Am Sonntagnachmittag 
wurde zwischen 15 und 18.30 Uhr vor dem 
Seedammbad ein schwarzer E-Scooter der 
Marke „Ninebot“ gestohlen. Der Roller trug 
das Versicherungskennzeichen „927 WIT“. 
Die Ermittlungsgruppe nimmt unter Telefon 
06172-1200 Hinweise entgegen.

Brandstiftung
Bad Homburg (hw). Am Samstag versuchten 
Unbekannte kurz nach 23.30 Uhr, eine Gar-
tenhütte in der Hofheimer Straße in Brand zu 
setzen. Zeugen beobachteten, wie ein bren-
nender Farbeimer auf das Flachdach der Hüt-
te geworfen wurde, bekämpften das Feuer 
und alarmierten die Feuerwehr. Es entstand 
Sachschaden in Höhe von mindestens 1000 
Euro. Zeugen können sich unter Telefon 
06172-1200 oder per E-Mail an kvd.bad.hom-
burg.ppwh@polizei.hessen.de wenden. 

Feldstraße
Bad Homburg (hw). Ab Montag, 26. Juni, 
wird in der Feldstraße bei der Hausnummer 
44 eine Vollsperrung eingerichtet. Der Grund 
für die Sperrung ist die Herstellung eines Ka-
nalanschlusses. Die Feldstraße wird in der 
Zeit als Sackgasse von beiden Seiten ausge-
wiesen. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
bis  14. Juli andauern.

Sportliche Herausforderung gemeistert

Unter den 55 000 Läufern waren am Mittwochabend beim J. P. Morgan-Lauf auch rund 70 
Mitarbeiter des Hochtaunuskreises, die sich gemeinsam auf die rund 5,6 Kilometer lange Stre-
cke durch die Frankfurter Innenstadt begaben. Dabei stand freilich nicht der sportliche Wett-
bewerb im Vordergrund, sondern die Freude, gemeinsam mit den Kollegen etwas abseits des 
Arbeitsalltags zu unternehmen. Moralische Unterstützung gab es für die Sportler durch Land-
rat Ulrich Krebs und Ersten Kreisbeigeordneten Thorsten Schorr, die beide zum Treffpunkt an 
der Alten Oper gekommen waren. Foto: HTK

 S T E L L E N M A R K T

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir SIE als

Friedhofsgärtner*In (m/w/d)

für ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe ist für die Unterhaltung 
der sechs kommunalen Friedhöfe verantwortlich.

Der Aufgabenbereich umfasst die Durchführung und Betreuung 
von Trauerfeiern und Urnenbeisetzungen, wie auch die Mitarbeit 
bei Beerdigungen und als Sargträger*In. Das Ausheben von Grab-
stätten mit dem Bagger oder Radlader sowie gärtnerische Pflege-
arbeiten, wie Heckenschnitt, Laubbeseitigung im Herbst und 
Winterdienst gehören zu Ihrer Tätigkeit.

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärt-
ner*In – bevorzugt als Friedhofsgärtner*In oder Garten- und Land-
schaftsbauer*In oder vergleichbar. Weiterhin ist der Führerschein 
der Klasse C1E (alt 3) sowie Fahrpraxis nachzuweisen. Der Umgang 
mit technischen Geräten der Grün – u. Landschaftspflege ist Ihnen 
vertraut oder Sie bringen die Bereitschaft mit, Neues zu erlernen.

Guter und höflicher Umgang mit den Hinterbliebenen, Friedhofs-
besuchern, Bestattungsunternehmen und Steinmetzbetrieben ist 
für Sie selbstverständlich und wird erwartet. 

Wir bieten eine durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit von 39 
Std./Woche. 

Eine Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TVöD, zusätzlicher guter 
betrieblicher Altersversorgung und Maßnahmen, sowie Zuschüs-
se zur Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium Jobticket 
des RMV. 

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unter-
repräsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefor-
dert sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht. 

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 30.06.2023 vorzugsweise per Mail an 
meinezukunft@bbh.bad-homburg.de oder schriftlich an 

Betriebshof Bad Homburg 
Nehringstraße 7-9 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Das Betreuungszentrum der Freien Waldorfschule Oberursel
 sucht ab dem 1. September 2023 eine/n 

Erzieherin/Erzieher
oder vergleichbare Ausbildung (m/w/d)

für die tägliche Betreuung nach Schulschluss bis 17.00 Uhr für bis 
zu ca. 30 Kinder der Klassenstufe 1 – 6. Wir suchen Menschen 
mit kreativen Ideen, die engagiert mit Spaß und Freude im Team 

und mit Kindern arbeiten wollen. Fort- und Weiterbildungsangebote 
zum Waldorfpädagogen werden gerne übernommen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:
FWS Oberursel, Mitarbeiterdelegation, 
Eichwäldchenweg 8, 61440 Oberursel
mitarbeiterdelegation@waldorfschule-oberursel.de

Leistungsgerechte 
Vergütung

Familienfreundliche 
Arbeitszeiten 

Frei während  
der Schulferien 

WIR SUCHEN DICH ALS

• AUSGABEKRAFT
(m/w/x), in Teilzeit (täglich 4 bis 6 Stunden) für Schulen  

in Bad Homburg und Steinbach im Taunus

Ganz einfach per Mail bewerben an: 
bewerbung@fps-catering.de

Hier 
mehr Infos!

Lagermitarbeiter/
Staplerfahrer (m/w/d) 

mit Führerschein Klasse B 
in Vollzeit gesucht
Ort: Kronberg im Taunus 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH ist ein fami-
liengeführtes Unternehmen in der 3. Generation, 
gegründet 1924 und liefert Baustoffe an Bauunter-
nehmungen, Handwerker und Privatkunden im Raum 
Hochtaunuskreis, Frankfurt, Offenbach und Umge-
bung 

Ihre Aufgaben:
– Bedienung von Kunden 
– Kommissionierung von Waren
– Verladetätigkeiten und Lagerordnung 
– Warenannahme bei Lieferantenlieferungen
– Lagerinventur
– Wartung und Service bei unseren 

Leihmaschinen

Unsere Anforderungen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung
– Fachkenntnisse im Lagerbereich/Baustoffe 

und Materialien wären wünschenswert
– ausgeprägte Serviceorientierung 

und Souveränität im Umgang mit Kunden
– teamfähig, belastbar und flexibel
– gültige Fahrerlaubnis der oben genannten 

Klasse und Staplerschein 
– Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten: 
– unbefristeter Arbeitsvertrag mit 6 Monaten 

Probezeit
– Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie 

ergebnisabhängige jährliche Sonderzahlung
– Gestellung von Arbeitskleidung
– 30 Tage Urlaub
– betriebliche Altersvorsorge
– Gesundheitsvorsorge (Grippeschutzimpfung, 

Sehtest etc.)
– Mitarbeiterrabatt in unserem Baumarkt

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem aktuellen 
Lebenslauf an a.conrad@schulte.gmbh und werden 
Sie Teil unseres Teams in Kronberg! 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH 
 Westerbachstraße 1 – 61476 Kronberg

    Wir 
  gratulieren
                zum
Jubiläum!

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

Lagermitarbeiter/Staplerfahrer (m/w/d) mit Führerschein Klasse B in Vollzeit gesucht

Ort: Kronberg im Taunus

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH ist ein familiengeführtes Unternehmen in der 
3. Generation, gegründet 1924 und liefert Baustoffe an Bauunternehmungen, 
Handwerker und Privatkunden im Raum Hochtaunuskreis, Frankfurt, Offenbach und 
Umgebung

Ihre Aufgaben: 

Bedienung von Kunden
Kommissionierung von Waren
Verladetätigkeiten und Lagerordnung 
Warenannahme bei Lieferantenlieferungen
Lagerinventur
Wartung und Service bei unseren Leihmaschinen

Unsere Anforderungen:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung
Fachkenntnisse im Lagerbereich/Baustoffe und Materialien wären wünschenswert
Ausgeprägte Serviceorientierung und Souveränität im Umgang mit Kunden
teamfähig, belastbar und flexibel
gültige Fahrerlaubnis der oben genannten Klasse und Staplerschein
Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten:
Unbefristeter Arbeitsvertrag mit 6 Monaten Probezeit
Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie ergebnisabhängige jährliche Sonderzahlung
Gestellung von Arbeitskleidung
30 Tage Urlaub
betriebliche Altersvorsorge
Gesundheitsvorsorge (Grippeschutzimpfung, Sehtest etc.)
Mitarbeiterrabatt in unserem Baumarkt

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem aktuellen Lebenslauf an 
a.conrad@schulte.gmbh und werden Sie Teil unseres Teams in Kronberg! 

WIR FREUEN UNS AUF SIE

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH – Westerbachstraße 1 – 61476 Kronberg

LUMA GEBÄUDEREINIGUNG
sucht ab sofort REINIGUNGSKRÄFTE (m/w/d) 
für Objekte in Oberursel in Teil-/Vollzeit und auf 
Minijob-Basis
WIR BIETEN: interessante & eigenverantwortliche Arbeit 
mit Bezahlung über Tarif
WIR ERWARTEN: Zuverlässigkeit, handwerkliches 
Geschick und ein Blick für‘s Detail
Bewerbungen bitte an: info@luma-gebaeudereinigung.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Vollzeit od. Teilzeit

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

KOCH
d/m/w in Vollzeit od. Teilzeit

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

STELLV. EMPFANGSLEITUNG
d/m/w in Vollzeit oder Teilzeit,

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Wir sind eine auf den Gesundheitssektor spezialisierte Personalberatung. 
Für die telefonische Kontaktierung von Kandidaten (Ärzten) im 
Bereich Krankenhäuser suchen wir einen

engagierten Mitarbeiter/Researcher (m/w/d)
Die Tätigkeit kann von zu Hause aus durchgeführt werden und umfasst 
bis zu 30–40 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung. 
Fließende Deutschkenntnisse sind unbedingte Voraussetzung! 
Die Entlohnung ist verhandelbar und erfolgt auf freiberuflicher Basis oder 
auf Minijob-Basis (geringfügige Beschäftigung). Zur Kontaktaufnahme er-
bitten wir Ihre Bewerbung ausschließlich an folgende E-Mail-Adresse: 
info@medicuspersonalberatung.de

MEDICUS PERSONALBERATUNG
Limburger Straße 28 · 61462 Königstein

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + +
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Jetzt einliefern zur 
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790 467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO Bio. Teppich-Hand-Wäsche

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

39. Brüder Grimm Festspiele Hanau
Aschenputtel Musical
Hase und Igel Familienstück mit Musik
Hans im Glück Schauspiel
Tartu� e von J.B. Moliére
Amphitheater Hanau
12.05. – 30.07.2023 ab 19,00 €
140 Jahre Deutsch-Koreanische Beziehungen
Gyeonggi Sinawi Orchestra of Korea
Alte Oper Frankfurt
29.06.2023, 20.00 Uhr, 2,25 €
BERLIN BERLIN
DIE GROSSE SHOW DER GOLDENEN 20er JAHRE
Alte Oper Frankfurt
04. – 09.07.2023, 19.30 Uhr ab 77,40 €
Ballet Revolución
Zehn Jahre getanzte Lebenslust: 
Die international gefeierte Showsensation 
aus Kuba zurück auf Jubiläumstournee!
Alte Oper Frankfurt
11. – 16.07.2023, 20.00 Uhr  ab 27,90 €

MAINOVA-SPITZENKLÄNGE
SAISONERÖFFNUNG
Werke von Hindemith und Strauss 
Staatskapelle Dresden
 Leitung: Christian Thielemann 
Alte Oper Frankfurt
14.09.2023, 20.00 Uhr ab 36,00 €
Polizeichor Frankfurt
Programm HAYDN Die Schöpfung
Alte Oper Frankfurt
16.09.2023, 20.00 Uhr, ab 25,00 €
1. Sonntagskonzert + 
1. Montagskonzert 2023/2024
Alte Oper Frankfurt
17.09.2023, 11.00 Uhr + 
18.09.2023 20.00 Uhr ab 26,00 €
Johan Dalene, Violine *
Christian Ihle Hadland, Klavier
Werke von Beethoven, Franck und Schönberg
Alte Oper Frankfurt
17.09.2023, 15.00 Uhr ab 20,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Unnerweeschs im Hesseland mit Bäppi
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
Einlass und Bewirtung ab 18.00 Uhr
23. + 24.06.2023, 19.30 Uhr 24,40 €
Ein Orscheler Sommernachtstraum
Nicht von Shakespeare-Komödie
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
27. – 29.07.2023, 19.30 Uhr 16,50 €
Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
19.08.2023, 19.30 Uhr  26,00 € 
11. Beat-Oldienight – 
Hessens große Party der 60/70er Jahre
Bands: The Glitter Twins (Rolling Stones Show), 
The 2nd Generation, 77 Mainhattan
Stadthalle Oberursel
02.09.2023, 19.00 Uhr  28,60 €
Chansonabend mit Myriam Jabaly
Gesang a cappella und Gitarrenbegleitung
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
10.09.2023, 17.00 Uhr  22,00 €
JULI
"Der Sommer ist vorbei" Tour 2023
Stadthalle Oberursel
13.10.2023, 19.00 Uhr  32,00 €

Kammermusikabend
Pro Musica Oberursel
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.11.2023, 17.00 Uhr  ab 24,00 €

Biber Herrmann
JAZZ & MORE - Last Exit Paradise-Tour
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
25.11.2023, 19.00 Uhr  22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Bad Homburger Sommer 2023

CARROUSEL – Cinq-Tour 2023
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
14.07.2023, 19.30 Uhr 5,00 €

The Queen Kings
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
21.07.2023, 19.30 Uhr 5,00 €

Klassiknacht in Weiß
Jugendsinfonieorchester Hochtaunus 
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
23.07.2023, 19.00 Uhr 5,00 €

The Robbie Experience
Robbie Williams Tribute Show 
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
28.07.2023, 19.30 Uhr 5,00 €

Funk4you
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
31.07.2023, 19.30 Uhr 5,00 €

Gaby Moreno
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
29.07.2023, 19.30 Uhr ab 25,00 €

Das Dschungelbuch mit Christian Brückner 
(Sprecher) und dem wilden Jazzorchester!
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
02.08.2023, 19.30 Uhr ab 30,00 €

Abschlusssoiree mit dem Johann Strauß 
Orchester Wiesbaden
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
05.08.2023, 20.00 Uhr 5,00 €

Allegro! Das Musikfest im Taunus 2023

Beethoven vs. Bartók
Amaryllis Quartett
24.06.2023, 19.00 Uhr 23,00 €

Ein Abend mit Johann Sebastian Bach
La Gioia Armonica
Pianohaus Wedell, Usingen
25.06.2023, 17.00 Uhr 8,00 €

Liebesleid und Liebesfreud
Kammerchor, Richter/Hildebrandt (Klavier)
Evangelische Laurentiuskirche, Usingen
30.06.2023, 20.00 Uhr 23,00 €

„Hurra, wir spielen ein Konzert“
Konzert für Kinder von 4–9 Jahren
Wilhelmj-Salon Usingen
02.07.2023, 15.00 Uhr 23,00 €

Mit Saiten und Zungen
Duo Wedell/Schepansky
Evangelische Kirche Grävenwiesbach
07.07.2023, 20.00 Uhr  18,00 €

„Mit Pauken und Trompeten“
Katholische Kirche St. Marien, Neu-Anspach
08.07.2023, 19.00 Uhr 23,00 €

„Von Klassik bis Klezmer" 
Schloss Neuweilnau, Weilrod
09.07.2023, 14.30 Uhr 26,00 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser derDie Bad Homburger Woche
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Spannende Gladiatorenkämpfe können am kommenden Wochenende auf der Saalburg bestaunt 
werden. Foto: Schwarz

Gladiatoren kämpfen auf der Saalburg
Hochtaunus (how). Auf der Saalburg bietet 
sich eine besondere Gelegenheit, spektakuläre 
Einblicke in die Welt des antiken sportlichen 
Wettkampfs zu erhalten: Insgesamt fünf Gla-
diatorengruppen versammeln am römischen 
Kastell in Bad Homburg zum internationalen 
Gladiatorentreffen.
In einem gemeinsamen Trainingslager werden 
sich die Gladiatoren miteinander austauschen 
und der Öffentlichkeit die antike Kampfkunst 
präsentieren. Die ausgiebigen Trainingsein-
heiten sind öffentlich zugänglich, und die Ak-
teure können bei ihren Aktionen im Training 
sowie bei Schaukämpfen beobachtet werden. 
Für Erläuterungen zu den Gladiatorenklassen, 
ihrer jeweiligen Ausrüstung und den Kampf-
techniken stehen fachkundige Ansprechpart-
ner zur Verfügung. So können alle Interessier-
ten erfahren, welche Art von Kämpfern sich 
hinter so klangvollen Namen wie „Murmillo“, 
„Retiarius“ oder „Provocator“ verbergen und 
welche Gefahren von ihren jeweiligen Bewaff-
nungen für die Gegner ausgehen.
Am Donnerstag, 22. Juni, werden die Vorbe-
reitungen für das Trainingslager durchgeführt 
und die ersten Trainingseinheiten absolviert. 
Am Freitag, 23. Juni, sind die Gladiatoren den 
ganzen Tag am Ort und feilen weiter an ihren 
Kampftechniken. Diese beiden Tage dienen 
gewissermaßen als Aufwärmphase für das 

Wochenende und bieten bereits viele interes-
sante Einblicke und Möglichkeiten, mit den 
Akteuren in Kontakt zu treten.
Das Wochenende hat dann viele spezielle Pro-
grammpunkte im Angebot: Am Samstagvor-
mittag, 24. Juni, gibt es Vorführungen und er-
läuterte Übungen, bevor alle Mutigen am Sams-
tagnachmittag um 14 Uhr sowie am Sonntag, 
25. Juni, um 11 Uhr bei einem Schnuppertrai-
ning selbst einmal in die Rolle von Gladiatoren 
schlüpfen können. Der Sonntagnachmittag ist 
den Hauptattraktionen mit einer „Modenschau“ 
der Gladiatoren um 14 Uhr und den Schau-
kämpfen um 15 Uhr gewidmet.
Am Samstag und Sonntag gibt es zusätzlich 
ein kleines Rahmenprogramm für die ganze 
Familie, und am Sonntag werden stündlich 
Kurzführungen durch das Kastell angeboten.
Es gelten die üblichen Eintrittspreise. Da das 
Parkplatzangebot begrenzt ist, wird empfoh-
len, möglichst mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zu kommen. Am Sonntag, 25. Juni, hat 
die Saalburg zusätzliche Busse angemietet, 
die auf der Stadtbuslinie 5 von Bad Homburg 
verkehren und eine reibungslose Anreise er-
möglichen. Informationen sowie der Fahrplan 
sind im Internet unter www.saalburgmuseum.
de unter „Aktuelles“ und „Veranstaltungen“ 
zu �nden. Archäologischer Park und Museum 
sind von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Doppeldecker und Segler am Himmel

Die Fliegergruppe Hochtaunus ist seit vielen Jahren für ihre zweitägige Flugshow bekannt. Es 
treffen sich die Piloten aus Nah und Fern um ihre neuesten Modelle und Oldtimer vorzuführen. 
Dabei sind viele der Modelle – bis zu 25 Kilogramm schwer – in Eigenkonstruktion und jah-
relanger Modellbauarbeit im Hobbykeller entstanden. Am 8. und 9. Juli sind die besten der 
Modelle dann die Stars am Himmel und werden dem Publikum vorge�ogen. Auch der Sound 
von Turbinen, Sternmotoren oder die modernen Elektromotoren werden über Wehrheim zu 
hören sein. Es gibt schnelle Jets, knatternde Doppeldecker und Segler in allen Größen zu sehen.
Auf dem Modell-Flugplatz Schlink in Wehrheim ist ein buntes Programm mit Musik, Mode-
ration, Catering, Basteln für die Kinder, Bonbon-Abwurf und sogar eine kleine Nacht�ugshow 
am Samstagabend ab etwa 22 Uhr geplant. Das Familienfest startet an beiden Tagen ab etwa 
10 Uhr. Foto: Fliegergruppe Hochtaunus




